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>  ORTSTAXI  - NEUE Telefonnummer:  <
0664 / 98 04 111

Betriebszeiten:  MO, MI, FR  08.00 - 13.00 Uhr

 

Do-In / 
Meridian-Yoga

Kurse finden wöchentlich statt, ab

Montag, den 10.09.2018,
09.30 bis 11.30 Uhr

Donnerstag, den 13.09.2018,
19.30 bis 21.30 Uhr

Teilnahme jederzeit möglich, keine 
Vorkenntnisse erforderlich!

Bitte um telefonische Anmeldung unter 

0650-5453811
Shiatsu-Praxis, Sabine Meder, 

Hochbuchstraße 66, 3003 Gablitz
 

 

paxnatura – zu Lebzeiten vorsorgen

Selbstbestimmt den letzten Weg gehen
Es ist der Herzenswunsch vieler Menschen so selbstbestimmt wie sie ihr Leben meistern, auch den letzten 
Weg zu gehen und sie möchten schon zu Lebzeiten eine Grabstelle für sich auswählen. Dabei spielt auch oft 
der Gedanke, die Angehörigen entlasten zu wollen, eine große Rolle. 
Im Naturbestattungswald Feihlerhöhe in Purkersdorf wird die Kraft der Natur spürbar und Menschen, die 
die Natur lieben, fühlen sich hier besonders wohl. Man kann  jederzeit in den Wald spazieren, dem Wind, den 
Geräuschen des Waldes, dem Vogelgezwitscher lauschen und sich ein schönes Plätzchen bei einem der vielen 
Bäume aussuchen. Jeder kann hier „seinen“ passenden Baum finden, an dem er einmal zur letzten Ruhe ge-
bettet werden will.
Damit hat man das gute Gefühl etwas Wichtiges für sich – und vielleicht für die Familie - „erledigt“ zu haben.
Nächste kostenlose u. unverbindliche Flächenbesichtigungen: 
SA 06.10.; 10.11. und 01.12.2018, jeweils 13 Uhr 
Treffpunkt: paxnatura Infotafel beim Waldeingang Rochusgasse, Purkersdorf.
Informationen & Anmeldung: 0 22 31 / 631 31 - www.paxnatura.atBesuchen Sie uns auf der „Lebenslust“  

(Messe Wien) vom 24.-27. Okt. 2018!
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Editorial

Sehr geehrte Gablitzerinnen
und Gablitzer,

Mit viel Energie in die herbstliche Arbeit
----------------------------------------------------------------
Rückblick auf diverse erfolgreiche Veranstaltungen; 

weiterer Projektplanungs-Workshop für unser Ortszentrum;
Wappenstein erstrahlt in neuem Glanz;

- auch über den Sommer stand Gablitz nicht still -

Der Sommer war auch in Gablitz 
ungewöhnlich heiß, das hat aber 
unsere Aktivitäten nicht weiter 

behindert.
Vom Jubiläums-Dorffest zur Feier des 
100. Geburtstags unseres 1. Gablitzer 
Musikvereins ganz zu Beginn der Ferien 
über das Gablitzer Ferienspiel bis hin 
zum 1. Kleinregions-Wienerwald-Beach- 
volleyball-Turnier. 
Ein abwechslungsreiches Programm hat 
für Erholung und Betätigung gesorgt.

Aber auch die Gemeindearbeit ist im 
Sommer nicht weniger geworden. 

Neben der Planung von Projekten hat-
te ich viele interessante Gespräche, die 
für die Zukunft unserer Gemeinde ganz 
entscheidend sind.

Gablitzer Zentrum – 
Projektplanung mit allen 

Beteiligten

Stellen Sie sich ein Gablitzer Zentrum 
vor, in das man gerne geht. Um einzu-
kaufen, zu konsumieren, oder um sich 
ganz einfach hinzusetzen, die schöne, 
grüne Umgebung zu genießen. 
Kurz gesagt, ein Ort zum Wohl fühlen. 
Ein Traum? Nein, ich denke eine Vision, 
ein Plan, den es lohnt umzusetzen.
Die Basis haben wir geschaffen. Mit  
der Errichtung der sogenannten „Flut- 
mulde“, also einem sanften Hoch-
wasserschutz, werden wir ein Ziel er-
reicht haben, das die Marktgemeinde 
Gablitz seit Jahrzehnten anstrebt. Ein 
absolut hochwassersicheres Zentrum!

Darüber hinaus entsteht gemeinsam 
mit der Kongregation der Schwestern 
vom Göttlichen Erlöser und den Öster-
reichischen Bundesforsten auf deren 
Grundstücken im Ausmaß von 9.000 m²  
die Möglichkeit, diese Vision eines ak- 

tiven, lebenswerten Zentrums zu ent- 
wickeln. 
Dazu hatte ich Ende August 2018 ein 
sehr konstruktives Gespräch mit dem, 
für Immobilien und Finanzen zustän-
digen Vorstand der Österreichischen 
Bundesforste, Mag. Georg Schöppl.  Wir  
sind uns einig, dass der im Zentrum ent-
stehende Wohnraum ein Vorzeigepro-
jekt werden soll, mit dem Baustoff Holz  
im Vordergrund, ökologischer Energie-
versorgung,  höchster Wohn- und Le- 
bensqualität.

Voraussetzung dafür ist auch ein cle- 
veres Verkehrskonzept für das Gesamt-
projekt. Klar ist aber (auch wenn das 
manche nicht verstehen wollen), dass 
wir das Verkehrskonzept erst erarbei-
ten können, wenn die gesamte Nutzung 
feststeht.
Alle Grundlagen haben wir in ganz in-
tensiver Vorarbeit erarbeitet, alle Gut-
achten eingeholt, weil uns Natur- und 
Umweltschutz in der Mitte unserer 
Gemeinde natürlich besonders wich-
tig sind. Das Land NÖ unterstützt das 
Projekt als besonderes Vorzeigeprojekt 
aktiver Zentrumsentwicklung. Und ich 
bin davon überzeugt, dass es uns gelin-
gen wird, die Vision in die Realität um-
zusetzen. Ein neuer Zentrumsteil wird 
entstehen, in den wir alle gerne ge-
hen werden. Ein neues, schönes Stück 
Gablitz.

Wappenstein erstrahlt in 
altem, neuen Glanz

Vielleicht ist es Ihnen aufgefallen, un-
ser Wappenstein in der Grünfläche vor 
der Volksschule erstrahlt im alten, neu-
en Glanz. Und auch die Inschrift am 
Schriftstein haben wir erneuert. 

Vielen Dank an unsere Kustodin Dr.  
Renate Grimmlinger MSc für die Koor-

dination. Im Zuge dessen möchte ich Sie 
sehr herzlich einladen, doch einmal oder 
wieder im Gablitzer Heimatmuseum, in 
dem Renate Grimmlinger und ihr enga-
giertes Team immer neue, interessante 
Einblicke in die Geschichte unserer Ge-
meinde geben, vorbeizuschauen.

Ein heißer Sommer auf den 
Beach-Volleyballplätzen 

der Region

Vor allem auf den Beach-Volleyball-
plätzen unserer Region war es ein beson- 
ders heißer Sommer. Der erste Wiener-
wald-Beach-Cup zog durch alle Gemein- 
den der Region und fand in Gablitz sei-
nen Abschluss. 

Tolle Spiele, gute Stimmung und ein ge-
lungener sportlicher Auftakt unserer  
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Editorial

Ihr Bürgermeister

Ing. Michael W. Cech

Mauerbacher Volleyballturnier am 18.08.2018 bei
uns in Gablitz
v.l.n.r.: Vbgm. Erwin Hackl (MG Mauerbach, StR DI  
Albrecht Oppitz (SG Purkersdorf, GGR Thomas 
Bruckner und GRin Astrid Stoll (MG Mauerbach),  
Bgm. Michael Cech, GGRin Manuela Dundler- 
Strasser, Anita Schwab, Julia Wabitsch, Eva Riegl 
und Mitorganisatorin Sabine Ellegast

Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“. 

Herzliche Gratulation an alle Spieler-
innen und Spieler. Besonders freut 
mich natürlich, dass der Wanderpokal 
in diesem Jahr in unserer Heimatge-
meinde bleibt, da Gablitz den Ge-
samtsieg errungen hat.

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer, ich 
wünsche Ihnen einen guten Start in den 
Herbst und viel Freude beim Lesen die-
ser Ausgabe des Gablitzer Amtsblattes.

Gemeinsam planen wir unsere Dorfentwicklung – 
zweiter erfolgreicher Workshop am 04.09.2018

Der Gablitzer Musikkünstler Erwin Kiennast sprach  
über den Wunsch eines Kulturzentrums

Hier wird über den Wunsch der Belebung des  
Ortszentrums, wie Gastronomie etc. gesprochen

Hier wird über das Leitthema „Mobilität“ referiert

Der Kleinregionsberater DI Daniel Brüll referiert  
über das Leitthema „Soziale Aufgaben“

Rege Diskussionen 
über die einzelnen 
Schwerpunkte, die 
das neue Ortszen-
trum erfüllen soll

Hier wird das Leitthema „Siedeln, Bauen, Wohnen“ rege diskutiert und
Ideen niedergeschrieben
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Gemeinsam planen wir unsere Dorfentwicklung – 
zweiter erfolgreicher Workshop - Fortsetzung

Politik

Am 4. September 2018 lud Bürger- 
meister Michael Cech zum zwei- 
ten Mal zu einem Bevölkerungs-

workshop unter dem Motto „Gemein- 
sam planen wir unsere Dorfentwicklung“.

Aufgrund des großen Interesses beim 
ersten Workshop und des begrenzten 
Platzes im Gemeindeamt war die Glas-
halle diesmal der Treffpunkt. Und das 
neuerlich große Interesse von mehr als 
80 Gablitzerinnen und Gablitzern bestä-
tigte die Verlegung.

Am Anfang der Veranstaltung präsen-
tierte Bürgermeister Cech nochmals die 
Eckpunkte der Vision „Gablitzer Orts- 
zentrum“ und begann mit dem Ver-
sprechen, erst nach Hause zu gehen, 
wenn alle Fragen beantwortet sind. Und 
dieses Versprechen wurde auch in der 
2-stündigen Diskussion umgesetzt.

Die Entwicklung der ca. 9.000 m² direkt 
im Zentrum der Gemeinde befindet sich 
noch immer im Planungsstadium. Der 
nächste Schritt ist noch im September 
die wasserrechtliche Genehmigung 
der sogenannten „Flutmulde“ auf dem 
Areal. Die naturschutzrechtliche Bewil- 
ligung des Projektes ist nach detail- 
lierten Untersuchungen bereits ge- 
geben.

Für Gablitz ein wesentlicher Meilen-
stein; wird dadurch erstmals das ge- 
samte Zentrum der Gemeinde hoch- 
wassersicher.

In ganz enger Abstimmung mit den 
Grundeigentümern Österr. Bundes-
forste und der Kongregation der 
Schwestern vom göttlichen Erlöser, er-
folgt danach die weitere Planung der 
Zentrumsgestaltung.

Als Zeichen der engen Zusammenarbeit 
nahm an diesem Workshop auch der 
Vertreter der Öst. Bundesforste, der 
für Immobilien zuständige DI Bernhard 
Herzog, teil und erklärte die Pläne der  
Bundesforste und warum die Bundes-
forste mit großer Energie mit der Markt-
gemeinde Gablitz an diesem Projekt 
arbeiten.

Bürgermeister Cech traf zu diesem Projekt im August auch den Vorstandsdirektor 
der Österreichischen Bundesforste, Mag. Georg Schöppl, um an einem Strang zu 
ziehen und gut abgestimmt in die weitere Planung zu gehen. 

Viele Fragen und eine angeregte Diskussion drehten sich um die, von Bürger- 
meister Cech, dargestellte Vision eines lebenswerten, aktiven Gablitzer Zen- 
trums, das kein „Schlafzentrum“, sondern mit Veranstaltungsräumen, einem 
Kindergarten, Gastronomie und Wohnungen zu einem „Platz zum Wohlfühlen“ 
werden soll.
Daniel Brüll, der Kleinregionsbetreuer der Region, leitete im Anschluss einen 
Workshop, in dem sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach ihrem Interesse 
an den unterschiedlichen Stationen beteiligen konnten.
Erarbeitet wurden Wünsche und auch konkrete Umsetzungsvorschläge, wie 
Gablitz in den kommenden Jahren in diesen Schwerpunktbereichen entwickelt wer-
den soll:

-  Soziale Aufgaben der Gemeinde
-  Kultur und Bildungswesen

-  Verkehr und Mobilität
-  Siedeln, Bauen, Wohnen in Gablitz

-  Erholung, Lebensqualität für 
    alle Generationen

Mit viel Engagement erarbeiteten die Gruppen Themen und präsentierten sie an-
schließend dem Plenum (siehe Seite 4).
Als nächsten Schritt wird auf diesen Vorschlägen im nächsten Workshop aufge-
baut und damit ein ganz konkretes Dorfentwicklungskonzept für Gablitz erarbeitet.

Weiters soll bis zum nächsten Workshop eine visuelle Darstellung einer möglichen 
Gestaltung unseres Ortszentrums erstellt werden. Bürgermeister Cech wird sich da-
mit mit Bundesforsten und der Kongregation abstimmen.
Michael Cech: „Im ersten Schritt erarbeiten wir, was wir in unserem Zentrum entwi-
ckeln wollen. Das wollen wir mit unseren Projektpartnern nun in einem Entwurf dar-
stellen, damit sich wirklich jeder die Gestaltung unseres Zentrums vorstellen kann. 
Mit großem Engagement arbeiten sehr viele Interessierte an unserer Vision mit. Ich 
bin wirklich davon überzeugt, dass wir diese Jahrhundertchance für Gablitz best-
möglich nützen. 

Welche Gemeinde hat schon die Chance, mitten in ihrem Zentrum in einem  
gemeinsamen Prozess einen Ortsteil zu entwickeln, der dann für die nächsten 
Generationen ein Ort 
zum Leben und wohl 
fühlen sein wird. 

Ich freue mich, dass 
es so eine engagierte 
Diskussion gibt und 
dass sich nur ganz 
wenige an den Rand 
stellen und meckern, 
ohne die Möglichkeit 
der Mitgestaltung zu 
nützen.“
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Aktuelles aus dem Infrastruktur-
Ressort

Ihr Vbgm. Franz Gruber
GGR für Infrastruktur,

Wirtschaft und Tourismus

Politik

Gablitzer Infrastruktur zu-
kunftsfit; Geh- und Radweg 
zum Sportplatz wird fertig; 
Feuerwehr-Haus gemein-
sam geplant

Sehr geehrte Gablitzerinnen 
und Gablitzer,

Wie wichtig es ist, Infrastruktur 
regelmäßig zu kontrollieren 
und technisch auf dem Letzt-

stand zu halten zeigte sich nicht zuletzt 
in Gablitz beim Fußgängersteg über 
den Hausergraben. Die routinemäßige 
Kontrolle ergab nach einer Probeboh-
rung, dass zwei Brückenträger innen  
morsch waren. Wir sperrten die Fuß-
gängerbrücke aus Sicherheitsgründen 
sofort. 

An dem Beispiel sieht man, dass uns die 
regelmäßige Kontrolle aller Brücken in 
Gablitz besonders wichtig ist. Über die-
sen Sommer haben wir diese detail-
lierte Kontrolle wieder durchführen las-
sen, um die Sicherheit auch in Zukunft 
zu garantieren. Reparaturmaßnahmen 
für die kommenden 2 Jahre wurden de-
finiert und werden nun durchgeführt. 
Sicherheit hat bei uns oberste Priorität.

Geh- und Radweg zum 
Sportplatz wird fertig

Die Großbaustelle an der B1 in Richtung 
Riederberg gehört bald der Vergan-
genheit an. Nach Fertigstellung wer-
den wir ein langgehegtes Projekt umge-
setzt haben. Der beleuchtete Geh- und 
Radweg zum Sportplatz ist umgesetzt 
und ermöglicht es so, sicher zum Sport-
platz zu gelangen. 

Ein herzliches Danke an die Landes- 
straßenverwaltung sowie den beiden 
Firmen Petrovic und Kleibenzettel. Die 
Arbeiten wurden Hand in Hand ge-
plant und professionell umgesetzt. Viele 
Details waren zu berücksichtigen. Und 
durch den Verkauf eines notwendigen 
Grundstreifens durch die Unternehmen 
wurde die Errichtung erst möglich. 
Ein rundum gelungenes Projekt, das 
ebenfalls zur Sicherheit beiträgt.

Als weiteren Schritt planen wir für das 
kommende Jahr die Verlängerung des 
Gehsteigs an der B1 bis zu den neuen 
Wohnbauten nach dem Bauhof. Es ist 
uns wichtig, dass alle Gablitzerinnen 
und Gablitzer einen gesicherten Zu-
gang zu ihrem Wohnhaus haben.

Auch einen weiteren Plan werden wir 
mit Nachdruck weiter verfolgen. 
Bürgermeister Cech und ich sind davon 
überzeugt, dass bei den Busstationen 
an der B1 bei Mitterauen/Höbersbach 
ein gesicherter Fußgängerübergang mit 
Fußgängerampel notwendig ist.
Auch wenn dafür eigentlich Fußgänger-
Frequenzmessungen mit höherer Fre-
quenz die Voraussetzung sind, denken 
wir, dass jedem(r) einzelnen Fußgänger 
(in) diese zusätzliche Sicherheit wert ist.

Feuerwehrhaus-Planung 
vor dem Abschluss

Ein weiteres Zukunftsprojekt geht in die 
Endphase der Planung. Nach der Ent-
scheidung unserer Feuerwehr, mit dem 
Feuerwehrhaus im Zentrum bleiben 
zu wollen, haben wir mit der Planung 
eines zukunftssicheren Umbaus begon- 
nen. Auch hier stand eine enge Zusam-
menarbeit und vor allem die Einbindung 
derer, die in Zukunft im Feuerwehrhaus 

für uns arbeiten, im Mittelpunkt. Und so  
bin ich sehr froh, dass alle Wünsche und  
Vorstellungen der Feuerwehr in die Plan- 
ung eingeflossen sind und auch umge- 
setzt werden. Die Planung ist nun fast  
vollendet mit dem Ziel, Ende 2019 ein 
neues Feuerwehrhaus zu haben, dass 
wieder für Jahrzehnte den Anforde-
rungen gerecht wird und unseren 
Feuerwehrfrauen und -männern ein op-
timales Arbeitsumfeld bietet.

Sanierung der Hauptstraße

Über den Sommer wurde durch die EVN 
die Hauptwasserleitung in unserem 
Zentrum erneuert. Das hat natürlich 
unserer ohnedies schon in die Jahre 
gekommenen Hauptstraße weiter zu-
gesetzt. Aus gutem Grund haben wir 
aber mit der Generalsanierung gewar-
tet, weil klar war, dass diese Wasser-
leitungserneuerung kommt.
Jetzt ist genau der richtige Zeitpunkt, 
um eine Generalsanierung in Angriff zu 
nehmen. Bürgermeister Cech hat dazu 
einen Bürger/-innen-Beteiligungs-
prozess im Rahmen der Dorferneuerung 
in Gang gesetzt. Unser Zentrum ist 
für uns alle da. Deshalb wollen wir 
alle Interessierten bei der Planung 
einbinden.
In zwei moderierten Workshops mit sehr  
großer Beteiligung haben wir Eck- 
punkte einer attraktiven Hauptstraße 
erarbeitet. Darauf werden wir die Detail- 
planung und ein Verkehrskonzept auf-
setzen. Durch unseren Beitritt zur „NÖ 
Dorferneuerung“ bekommen wir dafür 
auch finanzielle Unterstützung durch 
das Land NÖ.
Ein Zentrum zum Wohlfühlen – ein 
Zentrum für alle Generationen. Das ist 
unser Plan und das werden wir gemein-
sam umsetzen.
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Politik

Ihr 2. Vbgm. Ing. Marcus Richter 
GGR für Straßen- und Verkehr 

Mobilitätsmanager

Kurzberichte aus dem Straßen- 
und Verkehrsressort
EVN saniert Wasserleitung

Weitere Straßenzüge werden ab 
Oktober 2018 neue Wasser- 
leitungen und Hausanschlüsse 

im Zuge der Generalsanierung durch die 
EVN-Wasser erhalten:
Schil lergasse, Schikanedergasse, 
Goethegasse (Teilbereich). Die Arbeiten 
werden im Auftrag von EVN-Wasser 
durch die Firma Leyrer und Graf 
durchgeführt.

Eine komplette Straßen- und Gehsteig-
sanierung wird vorraussichtlich frühe-
stens 2019 erfolgen. Dies ist abhän-
gig von den Budgetmitteln, die wir 
für solche Maßnahmen in Form von 
Bedarfszuweisungen vom Land NÖ er-
halten. Die Gespräche über diese und 
andere benötigten Geldmittel für den 
außerordentlichen Haushalt finden im 
Herbst statt.

Gablitzer Ortstaxi – neue 
Telefonnummer 

Das Gablitzer Ortstaxi ist seit Septem-
ber 2011 eine nicht mehr wegzuden-
kende Einrichtung. Dieser Fahrtendienst 
wird vorallem von älteren Personen 
weiterhin sehr gut angenommen. 

Im letzten Jahr, und hier ist der Beob-
achtungszeitraum von  September 2017 
bis August 2018, wurden insgesamt 655 
Fahrten für die Gablitzer Bevölkerung 
absolviert. Dies entspricht in etwa dem 
Vorjahreswert. 566 Fahrten waren inner- 
halb des Ortsgebietes und 89 Fahrten 
führten nach und von Purkersdorf nach 
Gablitz. 

Das Ortstaxi hat aus technischen Grün-
den seit kurzem eine neue Nummer 
und ist nur mehr unter 0664-9804111 
erreichbar.

Mountainbike-Strecken

Ab 2019 werden die Wegstrecken für  
das Mountainbiken in Folge eines auch 
höheren Finanzierungsschlüssels für 
die Wienerwaldgemeinden einer ver-
besserten Beschilderung und Pflege 

unterzogen. Die Verhandlung über die 
Erweiterung des Wegenetzes und in  
weiterer Folge die Rolle als Vertrags-
partner übernimmt bei gesicherter 
Finanzierung weiterhin der Wienerwald 
Tourismus. Zusätzlich wird es ein ope-
ratives Management geben, welches 
vom Wienerwald Tourismus beauf-
tragt wird. Zu den Kernaufgaben des 
Operativen Managements gehören die 
Wartung, Instandsetzung der Strecken, 
Beschilderung, Kommunikation und die 
Bewusstseinsbildung. Mit der Wien-
erwald Tourismus Geschäftsleitung ste-
he ich in Kontakt, um weitere Strecken 
für das Mountainbiken zu gewinnen.

Mobilitätsbefragung 2018: 
Land NÖ 

ruft zur Teilnahme auf!

Alle fünf Jahre führt das Land NÖ eine 
landesweite Befragung durch, um An- 
liegen, Bedürfnisse und Wünsche in 
Fragen der Mobilität zu erheben. „Uns  
geht es darum, dass die Niederöster- 
reicher/-innen die besten Möglichkeiten 
vorfinden, um möglichst sicher, schnell  
und umweltschonend von A nach B kom- 
men zu können“, erklärt Mobilitätslan- 
desrat Ludwig Schleritzko die Hinter-
gründe dieser Befragung. Für eben die-
se Planungen braucht es entsprechende 
Grundlagen. „Aus diesem Grund möch-
te ich darum bitten, die Chance zu nut-
zen und an der Befragung teilzuneh-
men“, so der Landesrat. 

Um ein möglichst umfassendes Bild zu 
erhalten, werden Fragebögen nach dem 
Zufallsprinzip an insgesamt 33.000 
Haushalte im ganzen Land übermit-
telt. Dem Land Niederösterreich ist be-
wusst, dass sich die Bedürfnisse der 
Bevölkerung deutlich voneinander un-
terscheiden. In Ballungszentren gibt es 
andere Ansprüche als etwa in Tälern 
des Alpenvorlands. Deshalb ist es wich-
tig, dass sich alle Ausgewählten an der 
Befragung beteiligen. Zusätzlich gibt 
es für alle, die nicht postalisch ange-
schrieben wurden, die Möglichkeit 
die Fragebögen auch online auszufül-
len. Nutzen Sie die Chance die Ver-
kehrsplanung in Ihrem Heimatland 

weiter zu verbessern und nehmen Sie 
unter www.noe.gv.at/mobilitaet an 
der Befragung teil! Dort finden sich 
auch weitere Informationen zum ge-
samten Projekt.

Radverleihsystem nextbike 

Unser beliebtes Radverleihsystem next-
bike an unserem Verleihstandort beim 
Park&Ride Parkplatz ist nach wie vor 
sehr beliebt. Es warten, soweit nicht 
entliehen, 4 Stück 7-Gang Rädern aufs 
losradeln.

Und so einfach geht’s:
Für die Benutzung der NextBikes ist eine 
einmalige Registrierung erforderlich: 
per Hotline 02742-22 99 01 oder online 
unter www.nextbike.at

AUSLEIHEN:
-  Hotline 02742 / 22 99 01 anrufen
-   Nummer des gewünschten Rades ein- 
    geben oder über die mobile Webseite  
    m.nextbike.at
-  Sie erhalten einen Zahlencode
-  Mit diesem Code das Schloß öffnen
   und losradln

RÜCKGABE:
-  Rad an beliebiger nextbike-Station
   zurückbringen
-  Rad absperren und Hotline erneut
   anrufen
-  Standort bekannt geben und ab-
    melden

PREIS:
-  € 1,-- pro Stunde
-  Tagespreis € 10,-- für 24 Stunden
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Finanzinformationen

Ihre Ingrid Schreiner
GGRin für Finanzen

Gesunde Basis für Zukunfts-
investitionen geschaffen;
Weitere Investitionen in 
Gablitzer Infrastruktur

Sehr geehrte Gablitzerinnen,
sehr geehrte Gablitzer,

Basis für alle Investitionen, egal 
ob in Ihrer Familie oder eben in 
unserer Gemeinde, ist, dass das 

Budget die Ausgaben auch ermöglicht.

In den vergangenen Jahren haben wir 
sehr intensiv in die Gablitzer Infrastruk-
tur – und das für alle Generationen – 
investiert. Wir haben aber vor allem 
eines nicht aus den Augen verloren: 
Nämlich dass Gablitz eine wachsende 
Gemeinde ist und wir auch in den kom-
menden Jahren finanziellen Spielraum 
erhalten müssen.
Und dafür haben wir wirklich eine sehr 
gesunde Basis gelegt. Man hat uns in 
der Vergangenheit vereinzelt vorgewor-
fen viel zu konservativ zu agieren. Ich 
kann nur sagen – das war goldrichtig.

Gablitz hat beim Fremdwährungskredit-
Hype nicht mitgespielt. Daher kämpfen  
wir heute nicht – so wie viele Gemein-
den – mit hohen Rückzahlungen.
Gablitz hat das Spiel nicht mitgespielt, 
Gemeindeeinrichtungen in „Betriebs- 
gesellschaften“ zu parken und damit 
Schulden und Ausgaben „auszulagern“. 
Unser Gemeindebudget umfasst wirk- 
lich alle Ein- und Ausgaben der Ge-
meinde, ist transparent und ehrlich.
Und das kann ich Ihnen gemeinsam mit 
unserem Bürgermeister versprechen, 
das ist unser Weg auch für die Zukunft.

Große Investitionen 
in die Infrastruktur

Wie Sie den Berichten, insbesondere  
meiner Kollegen Franz Gruber und 
Marcus Richter, entnehmen können,  
planen wir auch für das kommende 
Jahr umfangreiche Investitionen. 

Gemeinsam mit den Ressortverantwort-
lichen habe ich mit der Budgetplanung 
für 2019 begonnen. Es kommen größere 
Ausgaben auf uns zu, aber wie ich ein-

leitend erwähnt habe, darauf haben wir 
uns vorbereitet. Und auch für die wei-
tere Zukunft bereiten wir uns gut vor.

Gablitz wächst und ist besonders für 
junge Familien ein optimaler Wohnort. 
Damit das so bleibt beobachten wir die  
Bevölkerungsentwicklung ganz ge-
nau. Erstmals haben in der Gablitzer 
Volksschule drei erste Klassen begon-
nen. Das hat natürlich Auswirkungen 
auf den Schul- und Hortraumbedarf. 
Ein Ausbau der Volksschule ist nur eine 
Frage der Zeit, wir werden ihn aber zeit-
gerecht planen und umsetzen.

Auch die Kleinkindergruppe der Ge-
meinde stößt in diesem Jahr erstmals an 
ihre Kapazitätsgrenze. Auch dafür prüfen 
wir gerade Erweiterungsmöglichkeiten 
und auch mit den bestehenden 8 Kin-
dergartengruppen werden wir nicht mehr 
lang auskommen. Vor allem Sie, liebe 
Eltern, können sich darauf verlassen, dass 
wir in die Infrastruktur für Familien und 
Kinder weiter investieren werden, um 
Ihren Bedarf erfüllen zu können.

Gablitzer Zentrum wird
sicher vor Hochwasser

Viel wird über das Projekt des Gablitzer 
Zentrums geschrieben und geredet.
Neben der laufenden Planung und Ein-
beziehung aller Interessierten (wie z.B. 
bei den beiden bereits abgehaltenen 
Bevölkerungsworkshops) wird leider 
auch viel Unrichtiges kolportiert.

Tatsache ist, dass Gablitz erstmals ein  
komplett hochwassersicheres Zentrum 
bekommt. Und das ohne eine Investi-
tion, die das Gemeindebudget massiv 
belastet hätte.

Die Grundstückseigentümer im Zentrum, 
die Österreichischen Bundesforste und 
die Kongregation des Klosters, inve-
stieren gemeinsam eine Million Euro 
in den Bau einer „Flutmulde“, die eben 
für das Zentrum Hochwassersicherheit 
garantiert. 

Die beiden Grundeigentümer investie-
ren weitere € 150.000,- für den Neubau 
von Tennisplätzen beim Sportplatz. 

Das ist Tatsache, ganz ohne Polemik.

Durch das so mögliche Bauland entsteht 
für uns Gablitzer weiter die Möglichkeit, 
ein lebendiges und attraktives Zentrum 
zu entwickeln. Die Gemeinde hat die  
Möglichkeit zur Errichtung einer Ver-
eins-Veranstaltungshalle, eines wei-
teren Kindergartens. Und ganz klar ist 
natürlich, dass die Gemeinde in diese 
Infrastruktur investieren wird. 

Und wie bei jedem neuen Ortsteil ist 
die Gemeinde für die Errichtung der 
Infrastruktur – von Straßen bis zur 
Beleuchtung – zuständig, welche über 
die Aufschließungsabgaben finanziert 
wird. 

Gesundes Budget – gemeinsame Planung 
– verantwortungsvolle Finanzierung. 
Das ist und bleibt unser finanzieller Weg 
für Gablitz.

Herzliche Grüße,

 Ende der
  Sommer-
       zeit

Laut Verordnung der 
Bundesregierung endet im  

Kalenderjahr 2018 die 
Sommerzeit am

28. Oktober 2018  
um 3.00 Uhr
mitteleuropäischer 

Sommerzeit (MESZ).

  N I C H T  V E R G E S S E N    
Am Ende der Sommerzeit 

sind die Uhren um 
1 Stunde zurückzustellen!
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Interessantes aus dem Kultur- 
und Bildungsressort
Liebe Gablitzerinnen und Gabitzer,

Wir blicken auf einen ereignis-
reichen Sommer zurück. Mit 
unserem 29. Dorffest feierten 

wir das 100jährige Bestehen unseres 
1. Gablitzer Musikvereins. 

Viele umliegende Musikvereine, aus 
Purkersdorf, Mauerbach, Tullnerbach 
feierten mit uns. Es war ein beein- 
druckender Moment als alle entlang der 
Hauptstraße gemeinsam einmarschier-
ten und musizierten. Die Gablitzerin 
und ZIB-Moderatorin Susanne Höggerl 
moderierte den Festakt mit zahlreichen 
Ehrungen und Danksagungen (siehe 
Fotos auf Seite 10). 

Ich gratuliere herzlichst unserem Musik- 
verein, allen voran unserer Obfrau  
Vera Lampert und unserem Kapell- 
meister Joachim Luitz zum 100jähr- 
igen Vereinsjubiläum. 
Es ist schön euch von Gemeindeseite zu 
begleiten und euer Tun zu Unterstützen. 
Ich freue mich schon auf die nächsten 
Jahrzehnte! 

Tage der offenen Ateliers
am 

20. und 21. Oktober 2018

In den Herbst starten wir wieder mit 
den Kulturtagen vom 20. bis 21.10.2018 
in vielen Gablitzer Privathäusern und 
im Dorfcafe (siehe Veranstaltungsteil).  

25.10.2018
 Hommage an Udo Jürgens

Eine Hommage an Udo Jürgens findet 
am 25. Oktober 2018 im Theater 82er 
Haus statt (siehe Veranstaltungsteil), 
unterstützt von der Marktgemeinde 
Gablitz. 
Lisbeth Bischoff liest aus ihrer Udo 
Jürgens-Biografie. Johannes Lafer inter- 
pretiert die Lieder. Leidenschaft und  
Poesie waren Basis für die Kompo-
sitionen und Lieder des österreichi-
schen Sängerstars. Journalistin Lisbeth 
Bischoff und Sänger Johannes Lafer 
widmen Udo Jürgens diesen Abend 
der Erinnerung. Der Kartenverkauf er-
folgt über das 82iger Haus. 

Ausstellung in der 
Kunstwerkstatt Tulln

der Gablitzer Künstlerin
Ragna Sichelschmidt

Ragna Sichelschmidt wurde 1949 in 
Frankreich geboren, ab dem 5. Lebens-
jahr lebte sie dann in Deutschland. Seit 

dem Sommer 2012 lebt und arbeitet die 
Künstlerin in Gablitz.
Sie absolvierte eine Ausbildung zur  
Grafischen Zeichnerin, studierte Freie  
Malerei und Grafik und war Meister- 
schülerin. Diverse Ausstellungen im In- 
und Ausland, Arbeiten im öffentlichen 
Raum und 10 Jahre Leiterin der „Kleinen 
Picasso AG“ formten die Künstlerin. 

In ihren Bildern malt und zeichnet sie 
heute wie damals Menschen, die sie auf 
der Straße beobachtet und fotografiert. 
In einer realistischen Malweise mit Acryl 
auf Leinwand konzentriert sie sich auf 
die von ihr gemalten Personen. Der 
Hintergrund oder die Umgebung sind 
oftmals nur angedeutet oder auch kom-
plett weggelassen, wodurch der Fokus 
auf den Menschen noch verstärkt wird. 
Viele dieser Porträtierten befinden sich 
oft in Bewegung - etwa auf Skateboard 
oder tanzen. Selbst die Menschen die 
gerade verweilen, rasten oder sitzen 

Die erfolgreiche Gablitzer Künstlerin Ragna Sichelschmidt (Bild Mitte) in der Kunstwerkstatt Tulln mit ihren neu 
kreierten „Stoffbahnen“

wie aus der Serie „auf der Straße“ strah-
len Unruhe und Hektik unserer Zeit aus.

Ganz neu und bezugnehmend auf die 
Raumsituation in der Kunstwerkstatt 
Tulln entstanden Arbeiten auf Stoff-
bahnen, die in der Mitte des Raumes 
von der Decke hingen. 
 
Bewegung - nicht ankommen - suchen! 
Diese Aufforderung geht von Ragnas 
Bildern an uns alle:
Bleiben wir aufmerksam, gehen wir 
sensibel aufeinander zu und werden 
wir Beobachter der Menschen, die uns 
begegnen. Lassen wir uns aufeinander 
und auf andere Welten ein, um uns sel-
ber zu verändern, zu verbessern oder 
auch zu erkennen. 

Ihre Manuela Dundler-Strasser
GGRin für Kultur und Bildung,

GAB-Leiterin, Bildungs- und 
Jugendgemeinderätin
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Rückblick 100 Jahre Musikverein

Zur Eröffnung der 100 Jahr-Feier des 1. Gablitzer Musikvereines d`Wienerwalder und 
des 29. Gablitzer Dorffestes besuchten uns Rot-Kreuz-Bezirksstellenleiter Mag. Wolfgang 
Uhrmann, Bgm. Mag. Karl Schlögl mit Gattin Gabriele (SG Purkersdorf) und Abg. z. NR  
Bgm. Mag. Friedrich Ofenauer (MG Markersdorf-Haindorf). 
Obfrau Vera Lampert, Bgm. Ing. Michael W. Cech und die beiden Vizebürgermeister  
Franz Gruber und Ing. Marcus Richter freuten sich über die gelungene Veranstaltung.

Der 1. Gablitzer Musikverein d´Wienerwalder hat eine köstliche Geburtstagstorte 
zum 100 Jahr-Jubiläum geschenkt bekommen, die auch von den Mitgliedern dan-
kend mit Genuss verspeist wurde. 

Die bekannte ORF ZIB-Moderatorin Susanne Höggerl eröffnete das 29. Dorffest, be-
grüßte die Festgäste und moderierte über die 100 Jahre Gablitzer Musikverein. Unser
Monsignore Pfarrer Dr. Laurent segnete unseren Musikverein und wünschte den Mit- 
gliedern Gottes Segen und für die Zukunft weitere viele schöne Stunden mit der Musik.

Für die Kinder war wieder Clown Poppo eine Klasse für sich. Er war so lustig und 
spaßig, dass er Jung und Alt mit seinem bunten Programm laut zum Lachen  
brachte.

Die Musikvereine der Kleinregion Wienerwald 
aus Purkersdorf, Mauerbach, Tullnerbach und 
Gablitz marschierten durch unsere Hauptstra-
ße und gaben einzeln wie auch gemeinsam 
einen Einblick in ihr musikalisches Können.

Es war wirklich beeindruckend.

Die Marktgemeinde Gablitz  
gratuliert auf diesem Wege
nochmals ganz herzlich zu

  „100 Jahre Musikverein  
       d´Wienerwalder“
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Aktuelles aus dem Sozial- und 
Gemeindewohnungenressort

Ihr Christian Sipl
GGR für Soziales und 

Gemeindewohnungen,
Sicherheitsmanager

Heizkostenzuschuss 
2018/2019

Die Marktgemeinde Gablitz wird, 
so wie in den letzten Jahren, die  
Auszahlung eines Heizkostenzu-

schusses in der Höhe von € 250,-- für  
finanziell schlechter gestellte Gab-
litzerinnen und Gablitzer durchführen. 

Selbstverständlich gilt dieser Zuschuss 
nur für Inhaber eines Hauptwohnsitzes 
in Gablitz, und diese Gablitzer Förde-
rung wird zusätzlich zu der vom Land 
NÖ beschlossen, ausbezahlt. 

Wie wichtig dieser Heizkostenzuschuss 
in unveränderter Höhe ist (das Land NÖ 
hat vor einiger Zeit eine Reduzierung 
der Zuwendung beschlossen), zeigt der  
Umstand, dass stetig mehr Gablitzer-
innen und Gablitzer diese Aktion in An-
spruch nehmen (müssen).

WICHTIG:  Beide Zuschüsse werden nur 
nach Antrag ausbezahlt !

Wer kann diesen Heiz-
kostenzuschuss erhalten?

• Bezieherinnen und Bezieher einer   
   Mindestpension nach § 293 ASVG   
   (Ausgleichszulagenbezieherinnen 
   und -bezieher);

• Bezieherinnen und Bezieher einer  
   Leistung aus der Arbeitslosenver-
   sicherung, die als arbeitssuchend  
   gemeldet sind und deren Arbeits-
   losengeld/Notstandshilfe den Aus-
   gleichszulagenrichtsatz für Allein- 
   stehende und für Ehepaare nicht 
   übersteigt;
• Bezieherinnen und Bezieher von 
   Kinderbetreuungsgeld oder des NÖ 
   Kinderbetreuungszuschusses, deren  
   Familieneinkommen den oben ge
   nannten Ausgleichszulagenrichtsatz 
   nicht übersteigt;
• Sonstige Einkommensbezieherinnen 
   und -bezieher, deren Familienein-
   kommen den oben genannten Aus-
   gleichszulagenrichtsatz nicht über-
   steigt;

Antragsformulare liegen im 
Gemeindeamt auf. 

Frau Hasiber und Frau Dibl  (Tel. 02231/ 
63466 DW 131 bzw. 130) helfen Ihnen 
beim Ausfüllen der Anträge und geben 
Ihnen auch gerne weitere Auskünfte.

25. Sonnenbus-
Jubiläumsfahrt

Der diesjährige Sonnenbus wurde zum 
25. Mal von der Gemeinde bei bestell-
tem Kaiserwetter veranstaltet.

Wir fuhren mit dem Bus von Gablitz 
nach Spitz an der Donau, wo wir nach 
einer 45minütiger Pause um 14:30 Uhr 
auf das Donauschiff MS Austria umstie-
gen und nach einer einstündigen Fahrt 
in Krems an der Donau anlegten.

Ein Teil unserer Pensionisten und Pen-
sionistinnen, die nicht so gut zu Fuß 
waren, sind mit Taxis zum Weingut 
Hamböck gebracht worden, da in die 
Steiner Kellergasse kein Bus fahren durf-
te. Der Rest der Reisegruppe spazierte 
gemütlich zum Heurigen.

Um ca. 18.00 Uhr traten wir, nach einem 
gemütlichen, sonnenreichen und war-
men Herbst-Nachmittag, von Krems aus 
die Heimreise an.

Schöne bevorstehende 
Herbsttage wünscht Ihnen
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Aktuelles aus dem Natur-
schutzressort
Herbstlicher Spaziergang 

im Gablitzer Wald

Herbstzeit ist Schwammerlzeit. Wir 
wollen uns aber nicht mit den üb-
lichen Verdächtigen (Herrenpilz, 

Parasol und Co.) abgeben, sondern die 
ganze Vielfalt der Pilze im Wienerwald 
entdecken. 

Daher gibt es eine geführte 
Wanderung mit 

Mag. Gerit Fischer am 

11. Oktober 2018 
um 17:00 Uhr

Treffpunkt ist der Parkplatz 
des Friedhofs.

Das Reich der Pilze – 
Speisepilz, Giftpilz, Heilpilz

An den Pilzen scheiden sich die Geister. 
Die einen lieben sie, die anderen ekeln 
sich davor, und viele fürchten sie. 

Pilze sind Lebensmittel, Heilmittel und 
Todbringer, Krankheitserreger und Kult- 

objekt. Als Magic Mushrooms, Kröten-
stuhl und Hexen-Flugmittel versprech- 
en sie fantastische Höhenflüge – die 
schnell zum Verhängnis werden können.

Die Referentin Mag. Gerit Fischer prä-
sentiert die Pilze aus dem Blickwinkel der 
Ernährungsökologin: 
zum einen als Nahrung, zum anderen 
als Teil des Ökosystems. Als Nahrung 
für uns Menschen wurden Pilze lange 
unterschätzt, bis sie von der Wellness-
Wirtschaft als Nahrungsergänzungs-
mittel, ja sogar als „Superfood“ ent-
deckt wurden. Ihr ökologischer Wert ist 
der einer Gesundheitspolizei, doch er 
geht noch weit darüber hinaus.

Die Mykotherapeutin und Vitalpilz-
Fachberaterin bietet auch Einblick in die 
Möglichkeiten des Heilens mit Pilzen, 
der Krankheitsprävention und der vor-
sorglichen Konstitutionsstärkung. 

Auch wenn das uralte Wissen Europas 
über Speise- und Baumpilze großteils 
verloren gegangen ist, bieten die Tra-
ditionen anderer Kulturen – etwa im 
Baltikum, in Russland, in Fernost und 
Mittelamerika – Orientierung. Die mo-
derne Forschung, insbesondere in 
Japan, China und den USA untermau-

ert diese Traditionen mit wissenschaft-
lichen Erkenntnissen.

Die Beschäftigung mit Pilzen ist ein Kurs 
in Achtsamkeit. Wer sich darauf ein-
lässt und oft in den Wald geht, kann 
sich sogar ein Stück weit selbst ver-
sorgen, denn sie wachsen auch in un-
seren Wäldern, wo sie von Pflanzen und 
Tieren leben und umgekehrt den Tieren 
als Nähr- und Heilmittel dienen.

Im Rahmen dieser Führung werden Pilze 
aufgespürt, die man ansonsten nie be-
merkt und denen man ihr Potential 
kaum ansieht, Pilze verschiedenster 
Form und Größe. Vermutlich werden 
Sie sie danach mit ganz anderen Augen 
sehen.

Ihr Dipl.-Ing. Gottfried Lamers
GGR für Naturschutz
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Ihre Christine Rieger
GGRin für Generationen, 
Familien und Wirtschaft

Aktuelles aus dem Generationen-, 
Familien- und Wirtschaftsressort

Gesundheit - Fitness -
Wohlfühlen - Sicherheit

am 
21. Oktober 2018

von 10.00 - 16.00 Uhr
in der Gablitzer Festhalle

Das sind heuer die großen Themen 
unseres Gesundheits- und Sicher- 
heitstages und das sehen Sie im  

Blattinneren an der Liste der Teil- 
nehmer/-innen. 

Bei vielen Stationen können Sie ak-
tiv mitmachen oder von einer kleinen 
„Schnupperbehandlung“ profitieren. 
Sie können ausprobieren oder sich in-
dividuell beraten lassen. 

Hundehaltung - dringender Aufruf !
Hundekot sorgt immer wieder für Ärger und Probleme

Sehr geehrte(r) Hundehalter(in) !

•  Die Marktgemeinde Gablitz hat im gesamten Gemeindegebiet  HUNDESACKERL-SPENDER  
    aufgestellt und ist bemüht, unseren Ort das ganze Jahr über in einem sauberen und ge-
    pflegten Erscheinungsbild zu erhalten.
• SAMMELN Sie den Hundekot, und dann ausschließlich nur in Hundekotsackerln –  
    bitte über Restmüll entsorgen !  
• Respektieren Sie bitte die Funktion der landwirtschaftlich genutzten Flächen – 
   hier werden für Sie Lebensmittel produziert. Hundekot ist für Nutzvieh und Pferde 
    lebensgefährlich!
•  Gemäß § 92 Abs.2 StVO haben die Hundebesitzer/-innen dafür zu sorgen, dass Gehsteige,
     Gehwege und öffentliche Flächen nicht verunreinigt werden dürfen. Bei Nichtbeachtung
    wird ein Verwaltungsstrafverfahren eingeleitet.
•  HINTERLASSEN SIE ÖFFENTLICHE GEHSTEIGE UND RASENFLÄCHEN, STRASSEN ODER 
    PRIVATE FLÄCHEN SO SAUBER WIE SIE DIESE  SELBST VORZUFINDEN WÜNSCHEN !!! 

Bewegung steht im Vordergrund, es 
gibt für alle Altersgruppen Angebote: 
Geschicklichkeitsspiele für Kinder, ein 
Sitzballett für Senioren, der Gablitzer 
Turnverein lädt ein, bei Martina Lederer 
kann man grüne Ringe schleudern und 
vieles mehr. 

Kommen Sie in bequemer Kleidung 
zu uns, dann können Sie überall mit- 
machen!

Wir werden auch für ein kleines Buffet 
sorgen, damit Sie sich nach einer sport-
lichen Aktivität wieder stärken können. 
Aber wahrscheinlich sollten Sie die 
Torte vor  dem Blutzuckermessen 
des Hilfswerks NÖ auslassen, um mit 

einem reellen Wert davonzukommen. 
Genießen Sie diese danach.

Es wird auch einen Stand der Polizei 
Gablitz geben, der Sie über Sicherheit 
in unserer Gemeinde informiert.

Gemeinsam mit den Ausstellern freue 
ich mich auf diesen Tag und auf Ihr 
Kommen!

Sehr geehrte Nicht-Hundebesitzer/-innen!
Der Großteil der Hundebesitzer befolgt die Regeln. Es ist wieder eine Minderheit, die für 
Kritik sorgt. Die Berichterstattung soll nicht dazu führen, dass durch unseren Aufruf neu-
erlich Unmut gegen die Tierbesitzer aufkommt und man Gift auslegt. Was leider in der 
Hochbuchsiedlung schon wieder vorgekommen ist.
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Bericht aus der 18. Gemeinderatssitzung
vom 21. Juni 2018

Ausstellung von Reisepass- 
und Personalausweisan-
träge; Ermächtigung durch 

BH St. Pölten
Der Einbringung des Antrags auf Er-
mächtigung durch die BH St. Pölten ge-
nehmigt (Beschluss mehrstimmig).
Auftragsvergaben
a) Tennisplätze
Die Fa. Pittel & Brausewetter wird mit 
den Arbeiten des Neubaus des Tennis- 
platzes zu einem Angebotspreis von 
€ 139.847,22 inkl. 20% MwSt. beauf- 
tragt. (Beschluss mehrstimmig)
b) Wagner-Jauregg-Gasse
Die Fa. Pittel & Brausewetter wird mit 
der Straßenbelags- und Gehsteiger-
neuerung der Wagner-Jauregg-Gasse 
2-36 über eine Länge von ca. 480 m  
auf Basis des Hauptangebotes zur Rah- 
menvereinbarung zu einem Preis von 
€ 219.227,16 inkl. 20% MwSt. beauftragt. 
(Beschluss einstimmig)
c) Transport Sonderschüler/-innen
Gemeinsam mit den Gemeinden der 
Kleinregion soll die Schülertransport-
leistung an das Rote Kreuz Purkersdorf-
Gablitz mit einem Vergleichspreis von 
€ 33,80 pro Schüler und Angebot verge-
ben werden. Pro Schüler und Jahr ergibt 
das eine Kostenquote von € 6.083,50. 
Weiters sollte ein Fahrzeug mit Rampe 
als Erstausstattung bestellt werden. 
(Beschluss einstimmig)
Dorferneuerung - Kurzkonzept
Um Aufnahme in die Landesaktion NÖ 
Dorferneuerung ab 01.07.2018 wird an-
gesucht. (Beschluss mehrstimmig)
Verordnung gegen das Überhand- 
nehmen von Ratten
Der Erlassung der Ratten-Verordnung 

wird zugestimmt. (Beschluss einstim- 
mig)
Verordnung über die Voraus- 
zahlung von Aufschließungsab-
gaben „Kuntnerwiese“
Der Erlassung der Verordnung betref-
fend die 60 %ige Vorauszahlung der 
Aufschließungsabgabe „Kuntnerwiese“ 
mit Wirkung vom 07.07.2018 wird ge-
nehmigt. (Beschluss einstimmig)
Bewilligung zum Gebrauch des  
Gemeindewappens für die Im-
kerei Bieno
Der Genehmigung zum Gebrauch des  
Gemeindewappens wird die Zustim-
mung erteilt. (Beschluss einstimmig)
Abtretungsvertrag mit MAPA Im-
mobilien GmbH
Der Übereignung des Gstk.Nr. 497/1 der 
KG 01902 an die Marktgemeinde Gablitz 
mittels Abtretungsvertrag wird zuge-
stimmt. (Beschluss mehrstimmig)
Ausbildungszentrum Dorothea - 
Bestandsvertrag für Garage
Dem Abschluss des Bestandsvertrages 
über die Garage wird die Zustimmung 
erteilt. (Beschluss einstimmig)
Kündigung Mietvertrag - Karl und 
Karl-Heinz Höbling
Aufgrund Eigenbedarfs wird die Kün-
digung des vermieteten Lagers im Keller 
vom Gewerbehof an Karl und Karl-Heinz 
Höbling per 31.12.2018 beschlossen. 
(Beschluss mehrstimmig)
Kündigung Pachtvertrag 
Schwimmbadkantine
Der mit Herrn Chikh zum Betrieb der 
Schwimmbad-Kantine abgeschlossenen 
Pachtvertrag wird mit Ende der Saison 
2018 gekündigt. (Beschluss mehr- 
stimmig)

Tarifanpassung VOR Ortstarif
Im Sinne der Förderung des öffentlichen 
Verkehrs soll der Tarif für die Fahrgäste 
mit € 0,90 beibehalten werden und die 
Erhöhung des Stützungsbeitrages sei-
tens der Gemeinde auf € 0,90 über-
nommen werden. Die Kosten für die 
Gemeinde erhöhe sich dadurch pro Jahr 
um ca. € 107,73. (Beschluss einstimmig)
Ehemalige Raiffeisenbank - Kein 
Gebäudeankauf
Dem geplanten Ankauf des ehemaligen 
Raiffeisenbankgebäudes wird nicht nä-
her getreten. (Beschluss mehrstimmig)
Auflösung des Spendenkontos 
für Flüchtlinge
Das Konto mit dem Verwendungszweck 
„Flüchtlingshilfe“ wird aufgelöst und das 
Guthaben von € 14,-- dem Verein „Team 
Gablitz hilft - Flüchtlingshilfe“ überwie-
sen. (Beschluss einstimmig)
Sonnenbus 2018
Für die heurige 25. Jubiläums-Sonnen- 
busfahrt werden geschätzte Gesamt-
kosten von € 4.300,-- beschlossen. 
(Beschluss einstimmig)
Erhaltungserklärung für Radweg
Um eine Förderzusage vom Land NÖ  zu 
erhalten ist eine Erhaltungserklärung 
abzugeben. (Beschluss einstimmig)
Wirtschaftsförderung an Imkerei 
Bieno
Dem Imker Benno Karner „Bieno“, der  
Imker aus dem Wienerwald, wird eine  
Wirtschaftsförderung in Höhe von 
€ 320,-- im Zusammenhang mit der  
Berechtigung zum Führen des Ge- 
meindewappens zuerkannt. (Beschluss 
einstimmig)

Mobil: 0664 / 375 82 85; Fax: 02231/672 28

Fenster Technik Hasiber
Schönbauergasse 5
3003 Gablitz
0664 / 866 02 80
christian-hasiber@gmx.at

Service - Reparatur
Instandsetzung aller Fenstermarken

Jalousien/ Rolläden/ Markisen/ Sonnenschutz
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Das Land NÖ bietet allen Gemein- 
den die Möglichkeit, als zusätz- 
liches Bürger/-innenservice die 

Annahme und Erstverarbeitung von 
Reisepassanträgen zu übernehmen. 
Ich habe dem Gablitzer Gemeinderat in 
der letzten Sitzung vorgeschlagen, dass 
die Marktgemeinde Gablitz von dieser 
Möglichkeit Gebrauch macht.

Überraschenderweise hat eine Abstim-
mung unter den Bürgermeistern des Be- 
zirks ergeben, dass die meisten Ge-
meinden diesen Service nicht anbie- 
ten werden, da der Weg zur nächstge- 
legenen Außenstelle der Bezirkshaupt-
mannschaft (in unserem Fall Purkers-
dorf) nicht zu weit sei.

Ich sehe das ganz anders. Wenn im-
mer die Gemeinde dabei helfen kann 
Wege zu vermeiden, Zeit zu sparen und 
Behördenwege zu vereinfachen, dann 
sehe ich das als unsere Aufgabe.
Wir werden daher nach der erfolgten 
Zustimmung des Gemeinderates das 
notwendige Equipment (unter anderem 
den notwendigen Fingerprint-Leser) 
anschaffen und nach der Einschulung 
meiner Kolleginnen voraussichtlich ab 
November 2018 diese Dienstleistung 
anbieten.

Es wird dann für Gablitzer, die hier ihren 
Hauptwohnsitz haben, möglich sein, 
direkt am Gablitzer Gemeindeamt ih-
ren Reisepass und Personalausweis 

zu beantragen. Wir übernehmen den 
Antrag, die Überprüfung sowie die 
Fingerabdruck-Registrierung und geben 
den fertigen Antrag dann an die BH St. 
Pölten, Außenstelle Purkersdorf, weiter.
Drei Möglichkeiten, Ihr neues 
Dokument zu erhalten:
1) Selbstabholung im Gemeindeamt zu 
    den Öffnungszeiten;
2) Direkt bei der BH St. Pölten, Außen-
    stelle Purkersdorf abholen;
3) Zusenden lassen.
Das Gemeindeamt als Ihr Dienstleister, 
das ist mein Anspruch und das erle- 
digen wir als Team am Gablitzer Ge-
meindeamt sehr gerne.

Ihr Bürgermeister Michael W. Cech

© help.gv.at

Aktuelles

Häckselgutabholaktion
ab Montag, 08. Oktober 2018

Die Kosten betragen pro m³ abgeführtem Material € 15,-- zzgl. Mehrwertsteuer. 

Eine Abfuhr kann daher nur aufgrund Ihrer Anmeldung erfolgen !

Bitte die abzuführende Menge bereits am ersten Abfuhrtag, das ist der 08. Oktober 2018, 
vor dem Grundstück lagern - Vielen Dank !

Meldung bis Freitag, 05. Oktober 2018,
mit Angabe der voraussichtlichen Menge, bei Herrn Dworschak im Gemeindeamt,  

Tel.: 02231/634 66  DW 111

Zusätzliches Bürger/-innenService in Gablitz
ab November 2018

Fußgängerbrücke Hausergraben
Aufgrund einer Überprüfung der Hausergrabenbrücke im Sommer wurde der Marktgemeinde Gablitz 
empfohlen, die Brücke aus Sicherheitsgründen bis auf weiteres zu sperren.
Die Brücke wird so rasch wie möglich saniert. 
Die Marktgemeinde Gablitz übernimmt KEINE HAFTUNG, falls die Brücke doch betreten werden sollte !!!
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Gablitzer Tiersuch- und Fundseite: neue private 
Plattform auf facebook

Im heurigen Sommer wurde von der 
Gablitzerin Birgit Toman-Kreutmayr 
die Facebook-Gruppe GABLITZER 

TIER SUCH-UND FUNDSEITE gegrün- 
det. Diese Gruppe bietet allen Gab- 
litzerinnen und Gablitzern die Mög-
lichkeit, vermisste Tiere zu suchen und 
andererseits gefundene oder gesichtete 
Tiere zu melden. 

Die Gruppe erfreut sich bereits großer 
Beliebtheit, und dadurch konnten schon 
einige vermisste Tiere wieder in ihr 
Gablitzer Zuhause zurückkehren. 
 
Frau Toman-Kreutmayr ist auch mit 
den umliegenden Tierärzten, sowie mit 
dem Bauhofteam vernetzt, wo oftmals 
verletzte oder leider auch überfahrene 
Tiere hingebracht werden. Auch solche 
Tiere werden in der Gruppe gemeldet. 

Tiere sind Familienmitglieder und wer-
den oft schmerzlich vermisst. Es ist Frau 
Toman-Kreutmayr ein Anliegen, nach 
dem Motto „Helfen und Handeln“ wirk-
liche Hilfe anzubieten.
Durch aufmerksame Gablitzer und das 
rasche Handeln hat auch sie ihren Kater 
wieder zurückbekommen und das war 
für sie der Impuls zur Gründung die-
ser Gruppe.  
 
Birgit Toman-Kreutmayr ist auch die 
Vermittlung zwischen Tierliebhabern 
und jener Menschen, die kein Haustier 
besitzen, ein großes Anliegen.
Achtsamkeit und gegenseitige Rück-
sichtnahme sind ihr dabei besonders 
wichtig. Es darf also auch gerne in der 
Gruppe über jedes diesbezüglich anste-
hende Thema offen diskutiert werden. 
So macht Facebook Sinn.

Link zur Seite:
https://www.facebook.

com/groups/25267527219
5965/?ref=bookmarks

oder in der Suchleiste bei 
Facebook eingeben:

GABLITZER TIER SUCH- 
UND FUNDSEITE

Informationskampagne gegen illegalen 
Welpenhandel - Folder bei uns im Gemeindeamt

Tierschutzlandesrat Gottfried  
Waldhäusl hat im Juli 2018 eine 
Informationskampagne „Welpen- 

Traum statt Kofferraum“ gegen den  
illegalen Welpenhandel gestartet.

Der illegale Handel und Import von aus- 
ländischen Hundewelpen aus „Zucht- 
fabriken“ im Osten stellt für Nieder-
österreich ein großes Problem dar und 
kurbelt die Nachfrage nach solchen 
„Billigwelpen“ und leider auch deren 
„Produktion“ (unter oft schrecklichen 
Umständen) weiter an, was einen 
„Kreislauf des Tierleids“ in Gang hält 
und fördert.

Die Welpen kommen oft schwach und 
krank in Österreich an, leiden oft an 
Staupe, Zwingerhusten, Parvovirose 
oder Würmern, einige überleben ihre 
viel zu frühe Reise gar nicht. In vielen 
Ursprungsländern grassiert häufig auch 
noch Tollwut, die Gefahr für Mensch 
UND Tier bedeutet.

Es gilt demnach diesem Leiden entge-

genzuwirken und die 
Menschen zu informie-
ren und zu ersuchen, 
keine dieser Billigwelpen 
aus nicht ausreichend 
und transparent beur-
teilbaren ausländischen 
„ Zu c ht f ab r iken“  zu 
kaufen.
Nur durch ein Umdenken 
bei den Menschen selbst 
lässt sich dieses Tierleid 
künftig verhindern, ver-
ringern oder vermeiden.

Unter dem Motto „Tier- 
schutz mit Hausver-
stand“ soll gemeinsam 
gegen dieses Tierleid an-
gekämpft werden.
Nähere Info:
NÖ Tierschutzlandesrat
Gottfried Waldhäusl
Tel. 02742/9005 
DW 13733
Mail: buero.wald-
haeusl.gv.at
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Im Rahmen der “Aktion Schutzengel” 
freute sich der Gablitzer Bürger-
meister Michael Cech besonders da-

rüber, „Nachwuchs“ bei den “Gablitzer 
Schutzengeln” - den Schülerlotsen, be-
grüßen zu können.

Michael Cech: “Unsere Schülerlotsen 
sind ein ganz besonders wichtiges 
Element der Schulwegsicherung zu un-
serer Volksschule. Besonders in die-
sem Jahr, wo erstmals drei Erste Klassen 
ihre Schullaufbahn in der Gablitzer 
Schule starten und wir besonders den 
Kleinsten einen sicheren Start garan-
tieren wollen.”

Wildtiere im Wohngebiet

Neuzugang bei den Schülerlotsen

In den letzten Monaten haben wir  
mehrmals von Bürgern die Mitteil- 
ung bekommen, dass sich Wild-

tiere (Füchse, Dachse, Marder, Rehe, 
Wildschweine etc.) öfters in Privat-
gärten aufhalten.

Alle diese Wildtiere haben keine Toll-
wut und keine für Menschen und Tiere 
lebensbedrohende Krankheiten. Es 
werden regelmäßig Untersuchungen 
von Wildtieren durchgeführt.

Wildtiere sind hinsichtlich Lebensraum 
und Nahrungsbeschaffung darauf ange-
wiesen, mit möglichst geringem Einsatz 
den größtmöglichen Effekt zu erreichen. 
Leicht erreichbare Futterquellen wie 
freistehende Katzen- oder Hundefüt-

terungen, Komposthaufen mit Essens-
resten und nicht zuletzt auch ein ge-
häuftes Vorkommen von Ratten und 
Mäusen sind für Füchse, aber Dachse 
und manchmal auch Wildschweine ein 
attraktiver Lebensraum. Auch Obst  
steht auf der Nahrungsl is te der 
Wildtiere sehr hoch im Kurs.

Wildtiere haben schnell erfasst, dass in 
Siedlungsbereichen kaum Gefahr von 
den Menschen zu erwarten ist. 

BEACHTEN SIE BITTE:

• keine Essensreste oder Futtermittel 
in offenen Gefäßen oder auf dem 
Komposthaufen auslegen;

• kein gezieltes Anfüttern und Vertraut 
machen von Wildtieren;

• den neuen Lebensraum „Garten“ un-
attraktiv für Wildtiere machen. Bei 
Begegnung die Tiere verjagen, ev. mit 
Steinen bewerfen oder mit kleinen 
Knallkörpern erschrecken;

• Bekämpfung und Reduktion von „Fut-
tertieren“ wie Mäuse oder Ratten;

• kein Fallobst im Garten belassen;
• Wartung der Gartenzäune, wenn 

möglich.
Es ist nicht zu verhindern, dass Wild-
tiere den urbanen Raum als Lebensraum 
nutzen. Dabei sollten sie immer Wild-
tiere bleiben und nicht durch falsches 
Verhalten gezähmt werden. 

Zum Schutz von Haustieren, wie Hühner, 
Hasen, etc. ist es dem Grundeigentümer 
gestattet, Füchse, Marder und Wiesel zu 
fangen und zu töten. 

Die Gemeinde ist mit dem Jagdaus-
übungsberechtigten in ständigem 
Kontakt und es wird versucht, durch über- 
regionale Maßnahmen eine Verbes-
serung der Situation zu erzielen. 

Durch das voranschreitende Jahr, mit 
kühleren Temperaturen ziehen sich die  
Wildarten erfahrungsgemäß wieder 
mehr in den Wald zurück. Jungwild, 
welches den Menschen nicht als Gefahr 
erkennt, ist natürlich vertraut und 
sollte bei jeder Gelegenheit vertrieben 
werden.

Günther Schernigg hat sich auf den 
Aufruf des Bürgermeisters im letzten 
Amtsblatt gemeldet und freut sich auf 
seine neue Aufgabe. Gemeinsam mit 
Günther Wilhelm Führer verstärkt er 
das bestehende Lotsen-Trio. Mit dem 
Team bestehend aus nunmehr wieder 
fünf Lotsen lässt sich so über das ganze 
Schuljahr der Lotsendienst organisieren.

Auch Elternvereinsobfrau Elena Schober 
ist dankbar für den ehrenamtlichen 
Einsatz der Herren. Wird doch durch 
die Schülerlotsen die stark befahrene 
Hauptstraße  im Ortszentrum für die 
Kinder abgesichert. 

Seit Jahren gibt eine Fußgängerampel 
bei der Überquerung der B1 beim Ge-
meindeamt den Volksschüler/-innen 
Sicherheit, die jeden Tag in der Früh 
durch die Polizei Gablitz zusätzlich ab-
gesichert wird.

Bgm. Michael Cech: “Bei der Neuge-
staltung unserer Hauptstraße nach der  
Erneuerung der EVN-Wasserleitung 
werden wir auch ein besonderes Augen-
merk auf Verkehrsberuhigung und 
Sicherheit legen. 
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Die Kleinregion „Wir 5 im Wiener-
wald“ aus Purkersdorf, Gablitz, 
Mauerbach, Tullnerbach und 

Wolfsgraben setzt schon im ersten Jahr 
ihres Bestehens ganz kräftige Zeichen.
 
Kleinregions-Obmann und Gablitzer 
Bürgermeister Michael Cech: „Die Klein-
region ist für uns 5 eine gute Möglichkeit 
über den Tellerrand zu schauen und 
Projekte für die Region gemeinsam in 
Angriff zu nehmen. Als erstes haben 
wir ein regionales Konzept erarbeitet, 
in dem wir unsere Schwerpunkte für 
die kommenden Jahre definiert haben.

Lebensqualität und Fremdenverkehr ist 
einer der großen Arbeitsschwerpunkte. 
Wir wollen unsere hohe Lebensqualität 
im Wienerwald zum einen für unsere 
Bevölkerung ganz bewusst ausbauen. 
Zum anderen wollen wir durch die per-
fekte Lage in der Natur und in der Nähe 
zu Wien für unseren Fremdenverkehr 
nützen.“
 
Erstes Projekt der Kleinregion war der 
„1. Wienerwald Beachvolleyball-Cup“, 
der während der Sommerwochen durch 
alle Gemeinden zog und die Jugend der 
Region begeistert. 
Parallel dazu laufen die Arbeiten am 
nächsten, großen Projekt.
 
Michael Cech: „Gemeinsam wollen wir 
die Wander- und Mountainbike-Wege in 
unseren Gemeinden entwickeln und sie 
in der Kleinregion zu einem regionalen 
Freizeitnetz verbinden. Dazu sind wir 
in enger Abstimmung mit dem größten 
Grundeigentümer, den Bundesforsten, 
und dem Land NÖ. 
Zahlreiche Planungssitzungen führen 
uns nun zum Ziel. Denn endlich ist auch 
die Haftpflicht-Versicherungsfrage ge-
klärt, die nun über eine Bündelver-
sicherung des Landes gelöst wurde. 

Das gemeindeübergreifende Netz soll 
die Bewohnerinnen und Bewohner un-
serer Gemeinden in ihrer Freizeit durch 

Regionales Wander- und Mountainbike-Wegenetz 
entsteht im Wienerwald

die Region führen. Es soll aber auch 
Besucher anziehen, bei uns zu wan-
dern oder Rad zu fahren und dann in 
unseren lokalen Gastronomiebetrieben 
einzukehren.“

Auf dem Gemeindegebiet von Gablitz 
wurden 7 Wanderwege definiert, die 
allen Ansprüchen gerecht werden sol-
len. Gemeinsamer Schnittpunkt ist beim 
Gablitzer Gemeindeamt im Zentrum 
der Gemeinde. Die Streckenlängen 
der Wanderwege betragen zwischen 2 
und 4,5 Stunden Wanderzeit und bin-
den unter anderem die beliebtesten 
Ausflugsziele der Region, die Gablitzer 
Hochramalpe oder die Laabacher Wein-
schenke ein.
 
Die Verbindungen in die Kleinregion 
führen die Wanderinnen und Wanderer 
von Gablitz u.a. zur Mauerbacher 
Kartause, in das Steinbachtal oder zur 
Klosterruine am Riederberg.
 
Die gleichen Aktivitäten laufen nun pa- 
rallel in allen Gemeinden der Klein-
region und in einem nächsten Schritt 
werden die Gemeinde-Routen zu einem 

Bild vlnr.: GGRin Manuela Dundler-Strasser, Fremdenverkehrs-Obmann Franz Starnberger und Bgm. Michael Cech  
in einer Planungssitzung für die zukünftige Wegevernetzung 

Regionskonzept verbunden, d.h. ge- 
meinsame Beschilderung, Bewerbung 
und ein Wegeplan werden ausgear- 
beitet.
 
Zusätzlich arbeitet die Region am zwei-
ten Konzept, einem Wegenetz für  
Mountainbiker, das wie die Wander-
wege Sportbegeisterte aus den Klein-
regionsgemeinden, aber auch Sportler/-
innen aus Wien und der Umgebung 
anziehen soll.
Cech: „Bewegung in unserer herrlichen 
Natur, egal ob zu Fuß oder mit dem 
Mountainbike, und dann der Genuss 
in der vielfältigen Gastronomie un-
serer Region. Das fördern wir durch die 
Entwicklung des regionalen Wander- 
und Radwegekonzeptes. Schon alleine 
dafür  lohnt sich die Zusammenarbeit in 
der Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“. 

Es macht großen Spaß mit meinen Bür-
germeisterkollegen/-in Claudia Bock, 
Karl Schlögl, Peter Buchner und Johann 
Novomestksy zusammenzuarbeiten. 
Und gemeinsam haben wir noch viele 
Pläne, die wir Zug um Zug umsetzen 
werden.“

Suche Garagenplatz
für die Wintermonate

Frau Naskau - Tel.: 0664 / 392 39 03

HAUSHALTSHILFE gesucht !
1 x wöchentlich in Gablitz (Hannbaumsiedlung)

(gute Deutschkenntnisse Voraussetzung)
Frau Frey - Tel.: 02231 / 641 36
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EVN-Störungsdienst Wassergebrechen
02272 / 65979

STROM - Störungsdienst 
0800 / 500 600

Hauswasserleitung prüfen (Wasserzähler 
- Frostschutz)

Da die kältere Jahreszeit sehr bald 
anbrechen wird, muss in nächster  
Zeit mit akuter Frostgefahr ge-

rechnet werden. 
Viele Hauseigentümer/-innen ha-
ben ihre Hauswasserleitung aber 
nicht entsprechend gesichert. 

So möchte die Marktgemeinde 
Gablitz wieder in Erinnerung rufen, 
d a s s  e s  d i e  A u f g a b e  j e d e s  
Hauseigentümers ist, die Funk- 
tionsfähigkeit und Dichtheit  
der Hauswasseranlage regel- 
mäßig zu prüfen.

Kommt der Hauseigentümer dieser 
Verpflichtung nicht nach, ist er für even- 
tuelle Wasserverluste selbst verant- 
wortlich.

Bei Auffrieren der Wasserleitung oder 
des Wasserzählers können erhebliche 
Wassermengen im Erdreich versickern. 

Wer die notwendigen Kontrollen 
unterlässt, könnte bei der Wasser- 
abrechnung eine böse Über-
raschung erleben. 

Daher ein guter Rat an alle Haus- 
eigentümer/-innen, die Haus- 
wasserleitungen zu prüfen und bei 
Frostgefahr gegebenenfalls recht- 
zeitig zu entleeren und abzu- 
sperren!

40jähriges Priesterjubiläum unseres Pfarrers
Monsignore Dr. Laurent

Am Sonntag, den 26. August 2018 
lud der Gablitzer Pfarrer Mon-
signore Dr. Laurent seine Ge-

meinde in die Gablitzer Pfarrkirche, um  
mit ihm gemeinsam sein 40jähriges 
Priesterjubiläum zu feiern.
Und eine restlos volle Pfarrkirche war 
der Beweis dafür, wie sehr Laurent seit 
dem Jahr 2000, der Übernahme der 
Pfarre, seiner Gemeinde ans Herz ge-
wachsen ist.

Bürgermeister Michael Cech hob in  
seiner Laudatio das große Herz von Mon- 
signore Dr. Laurent hervor. Kümmert 
sich dieser doch nicht nur mittler- 
weile um drei Pfarren (neben Gablitz 
auch um Mauerbach und Maria Rast), 
sondern auch um ein Hilfsprojekt in sei-
nem Heimatland Kongo.

Pfarrer Laurent freute sich über eine 
schwungvolle, musikalische Messe und 
die anschließende Agape im Pfarrheim.

Bild vlnr.: GR DI Thomas Kadlec, Bgm. Michael Cech und GGRin Ingrid Schreiner gratulierten Pfarrer Monsignore 
Dr. Laurent zu seinem 40jährigen Dienstjubiläum





Veranstaltungen 
 im Überblick

Oktober 2018
04.,11.,
18.,25.10.

05.,12.,
19.10.

20.-21.10.

 
21.10.

26.10.

28.10.

PENSIONIST/INNEN-TREFFEN
Nähere Info: Fr. Zwettler, Tel. 02231/63747 od. 0676/7258041

 BABY-TREFF 
 Nähere Infos: Frau Mag. Schönfisch, Tel. 0664/7688773

NÖ TAGE DER OFFENEN ATELIERS
mit vielen Gablitzer Künstler/-innen (siehe Seite .....)

 SV CAR-REP GABLITZ - 1. SV Wiener Neudorf
 Meisterschaft Herbst 2017; U23-Bewerb: 14.00 Uhr

GABLITZER FITLAUF
Anmeldungen ab sofort im Gemeindeamt möglich

GABLITZER FLOHMARKT
Anmeldung: Gabriela Wärter, Tel.: 0699/121 887 93

Zum Schreiber
14.00 - 17.00 Uhr

Vereinstreff
10.30 - 12.00 Uhr

ATELIERS IN GABLITZ
10.00-18.00 (SA + SO)

Sportplatz 
16.00 Uhr

Ferdinand-Ebner-Gasse 
10.00 Uhr

Parkplatz Lintnerplatz
06.00 - 15.00 Uhr

05.,12.,
19.10.

06.10.

21.10.

Vereinstreff
09.00 - 10.30 Uhr

 ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM in ganz Österreich
12.00 - 12.45 Uhr

29.10.

26.10.

 GESUNDHEITSTAG
 Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz

MUSIKANTENSTAMMTISCH
Privat Musizierende sind herzlich eingeladen

Festhalle 
10.00 - 16.00 Uhr

Zum Schreiber
19.00 Uhr

 ELTERN-KIND-TREFF 
Nähere Infos: Frau Mag. Schönfisch, Tel. 0664/7688773

November 2018 
01.11.

03.11.

09.,16.,
23.,30.11.

ALLERHEILIGEN
Friedhofsgang mit Pfarre, Gemeinderäten und Vereinen

„TAKE YOGA WITH YOU“
mit Amrit Atmar/ Kundalini Yoga Lehrer, Sat Nam Rasayan Heiler, 
Thai Yoga Massage Lehrer, Christina Schmirl/ Gong Meditation, 
Siri Akal / medidative Kelticmusik
Bitte um Anmeldung unter: 0664/9909605 Danke !

 ELTERN-KIND-TREFF 
 Nähere Infos: Frau Mag. Schönfisch, Tel. 0664/7688773

Pfarrkirche
14.30 Uhr

Glashalle
08.00 - 12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr; 
ab 19.00 Uhr Musik

Vereinstreff
09.00 - 10.30 Uhr

SV CAR-REP GABLITZ - ASV Hohenau
Meisterschaft Herbst 2018; U23-Bewerb: 18.00 Uhr

02.11. Sportplatz 
20.00 Uhr

08.,15.,
22.,29.11.

PENSIONIST/INNEN-TREFFEN
Nähere Info: Fr. Zwettler, Tel. 02231/63747 od. 0676/7258041

Zum Schreiber
14.00 - 17.00 Uhr

25.10. „MERCI“ - eine Hommage an Udo Jürgens
mit Unterstützung der Marktgemeinde Gablitz

Theater 82er Haus 
19.30 Uhr

SENIORENTREFF
des Seniorenbundes Gablitz

Zum Schreiber
15.00 Uhr



Veranstaltungen
Fortsetzung

November 2018 - Fortsetzung
09.,16.,
23.,30.11.

17.11.

18.11.

24.11.

30.11.

BABY-TREFF 
Nähere Infos: Frau Mag. Schönfisch, Tel. 0664/7688773

WEINTAUFE & KONZERT - mit den Weinbuttnboogiebuam
Weinpaten: Alexander Wartha von „Die Echten“

 SV CAR-REP GABLITZ - SK Wullersdorf
 Meisterschaft Herbst 2018; U23-Bewerb: 14.00 Uhr

 ROT-KREUZ-BALL
 Tischreservierung: 0664/6214039; martin.bauer@n.roteskreuz.at

 MUSIKANTENSTAMMTISCH
Privat Musizierende sind herzlich eingeladen

Vereinstreff
10.30 - 12.00 Uhr

Hochramalpe
19.00 Uhr

Sportplatz 
16.00 Uhr

Purkersdorf Stadtsaal
20.00 Uhr

Zum Schreiber
19.00 Uhr

Dezember 2018 - Vorschau

11.11. „JAHRESRÜCKBLICK“ des Kabarettisten Tschellnig
Karten erhältlich im Gemeindeamt

Pfarrheim
19.00 Uhr

26.11.

Alle Veranstaltungen finden Sie auch unter www.gablitz.gv.at/Veranstaltungen
Theater-Veranstaltungen finden Sie unter www.theater82erhaus.at

SENIORENTREFF
des Seniorenbundes Gablitz 

Zum Schreiber
15.00 Uhr

17.11. „KLANGSPIELE“ mit Erwin Kiennast & Musikverein & 
Friends - nähere Infos: www.mv-gablitz.at

Festhalle
19.30 Uhr

„KÜRBISCREMESUPPE-ESSEN“ mit dem Siedlerverein
Gäste sind herzlich willkommen !

18.11. Zum Schreiber
17.00 - 19.00 Uhr

07.,14.12.

08. und
09.12.

 ELTERN-KIND-TREFF 
 Nähere Infos: Frau Mag. Schönfisch, Tel. 0664/7688773

GABLITZER ADVENT
Veranstalter: Pfarre Gablitz und Marktgemeinde Gablitz

Vereinstreff
09.00 - 10.30 Uhr

Kirchenplatz+Pfarrheim
ab 15.00 Uhr

06.,13.,
20.,27.12.

PENSIONIST/INNEN-TREFFEN
Nähere Info: Fr. Zwettler, Tel. 02231/63747 od. 0676/7258041 

Zum Schreiber
14.00 - 17.00 Uhr

BABY-TREFF 
Nähere Infos: Frau Mag. Schönfisch, Tel. 0664/7688773

Vereinstreff
10.30 - 12.00 Uhr

07.,14.12.

MUSIKANTENSTAMMTISCH
Privat Musizierende sind herzlich eingeladen

28.12. Zum Schreiber
19.00 Uhr



Keramik SA / 14 - 18 Uhr
https://www.kulturvernetzung.at/de/gerda-neruda/ oder

http://www.ceramicsmauerbach.at/neruda.html
SO / 10 - 12 und

14 - 18 Uhr
Malerei, Grafik SA / 14 - 18 Uhr

Zusatzprogramm So, 17 Uhr;
Lesung "Was bleibt, ist die Liebe"

SO / 10 - 12 und
14 - 18 Uhr

Bildende Kunst SA / 14 - 18 Uhr
Zusatzprogramm Sa, 17 Uhr;

Literaturstammtisch Wienerwald
SO / 10 - 12 und

14 - 18 Uhr
Malerei, Grafik SA / 14 - 18 Uhr

http://www.christianewratschko.at/
SO / 10 - 12 und

14 - 18 Uhr

Gerald FREY Bildende Kunst; Fotografie, Grafik SA / 14 - 18 Uhr

Josef VYBORNY Malerei, Medienkunst
SO / 10 - 12 und

14 - 18 Uhr

ARTplus Bildende Kunst, Glas, Keramik,

Margit Bayer, Martina Brandl, Michaela Dabsch, 
Helmut Herzog, Gabriele Holler, Johanna Knie, 
Daniela Nessizius, Henriette Pettirsch

Textil, Kunsthandwerk, Malerei, Schmuck

"Phantastischer Realismus" in Acryl
Menschen/Pflanzen in Großaufnahme; 

auch Auftragsarbeiten; www.viola.anthea.de.vu

Textildesign, Siebdruck, Airbrush, Tusche

Bilder, Stoffe & Textilien

Malerei, handgesponne Wolle SA / 14 - 18 Uhr
https://www.kulturvernetzung.at/de/erna-kalkbrenner/ SO / 10 - 12 Uhr

Öl, Acryl- und Aquarellbilder, bemalte Keramik, Ikonen SA / 14 - 18 Uhr
in die Welt der Farben einzutauchen und

der Kreativität freien Lauf lassen!       
SO / 10 - 12 und

14 - 18 Uhr
Bildende Kunst SA / 14 - 18 Uhr

SO / 14 - 18 Uhr

Malerei, Grafik
http://www.gerlindethuma.at/

Bei Schönwetter können Sie die ausgestellten Bilder unserer KünstlerInnen in unserem Garten begutachten. Der Kunstkeller im Zentrum von Gablitz 
ist seit fast zwei Jahren Treffpunkt sowohl von Profi- als auch Hobbymalern, Fotografen und allen Kunstinteressierten.

Cassandra BAHREMAN SA / 14 - 18 Uhr
SO / 14 - 18 Uhr

Leopold-Schober-
Gasse 3

SA / 14 - … open end Linzer Straße 89

PRIVATE ATELIERS 
SO / 14 - 18 UhrViola ANTHEA Höbersbachstraße 7c

Gerlinde THUMA-SÜSS Hochbuchstraße 11aSA / 14 - 18 Uhr

Gerda NERUDA Beethovengasse 11

Brauhausgasse 2Ilse PAULS

 KUNSTPFAD

Angelika REINHARDT Dorfcafe       
Hauptstraße 17

Christiane WRATSCHKO Beethovengasse 10

 KUNST-KELLER

Hauptstraße 26

GLASHALLE

Guggi KALKBRENNER Himmelreichstraße 59a

Luzia SWAROWSKY Linzer Straße 9

Gerta SCHÄFFLER 
Hamerlinggasse 16

20. - 21. Oktober 2018 



Gablitzer FITLAUF am 26. Oktober 2018

Die Teilnahme ist, wie immer, KOSTENLOS

 
 Start:   10.00 Uhr
Ort:      Ferdinand-Ebner-Gasse (vor der Schule)

FITLAUF A „Traditioneller Fitlauf“ (ca. 2,7 km) 
Schule, Kirche, Klosterweg, Hauersteigstraße, Kirche, Schule

FITLAUF B „Gablitzer Troppberglauf“ (ca. 9,2 km)
Schule, Kirche, Klosterweg, Hauersteigstraße, Autobusum-
kehrplatz, Forststraße Richtung Troppberg, Forststraße
Höbersbach, Forststraße 3-Föhren-Park, Kirche, Schule

Die Startergruppen werden in folgende Klassen eingeteilt:

HERREN:  DAMEN:
Altersgruppe 1 Altersgruppe 1
(Buben bis 8 Jahre) (Mädchen bis 8 Jahre)
Altersgruppe 2 Altersgruppe 2
(Buben 9 - 13 Jahre) (Mädchen 9 - 13 Jahre)
Altersgruppe 3 Altersgruppe 3
(Buben 14 - 17 Jahre) (Mädchen 14 - 17 Jahre)
Altersgruppe 4 Altersgruppe 4
(Männer 18 - 35 Jahre) (Damen 18 - 35 Jahre)
Altersgruppe 5 Altersgruppe 5
(Männer 36 - 49 Jahre) (Damen 36 - 49 Jahre)
Altersgruppe 6 Altersgruppe 6
(Männer ab 50 Jahre) (Damen ab 50 Jahre)

Die professionelle Zeitnehmung wird von Herrn Klamm, office.klamm@aon.at, durchgeführt.

ANMELDUNGEN ab sofort im GEMEINDEAMT !  

               .....................................................                .................................................................. 

ANMELDUNG FÜR DEN FITLAUF 2018
Name:  ................................................................  Geburtsdatum:  ................................................

Adresse:  ........................................................................................................................................

FITLAUF: „A“ DAMEN: Altersgruppe   ........................

 „B“ HERREN: Altersgruppe   ........................

Datum: ................................... Unterschrift:  ..............................................................



GESUNDHEITS- 
u. SICHERHEITSTAG 

21. Oktober 2018 
10.00 – 16.00 Uhr 
Festhalle Gablitz 

Informationen rund um die
Themen Gesundheit und Sicherheit



     

Shiatsu
Shiatsu ist eine eigenständige in sich

Irene  ALMESBERGER geschlossene Form  der manuellen, ganzheitlichen Körperarbeit.
Aktiviert die Selbstheilungskräfte - dadurch können Blockaden 

SHI = Finger  ATSU = Druck gelöst werden und der Körper kommt wieder ins Gleichgewicht.
Die Ursprünge von Shiatsu liegen in traditionellen chinesischen und 
japanischen Gesundheitslehren.

Imkerei Bieno
Die Imkerei Bieno bietet regionale Bienenprodukte an und erläutert

Benno KARNER deren medizinische/therapeutische Anwendungen, wie sie in der 
Apitherapie und zur Steigerung des körperlichen Wohlbefindens 
eingesetzt werden können.

Classical Pilatesstudio Gablitz
Wir bieten klassisches Pilates an, das sich nah am Original von 

Brigitte GRÜTZMACHER Joseph Pilates orientiert. Beim Training auf der Matte und den von 
Joseph Pilates entwickelten Geräten wird die Muskulatur gekräftigt, 
mobilisiert und gedehnt. Im Besonderen die tiefer liegenden, 
stabilisierenden Muskeln.
Am Gesundheitstag gibt es einen Info Stand, Präsentationen von Übungen
auf der Matte und Geräten.

Quantenanalyse
Dipl. Lebens- und Sozialberaterin

Karin EIPELDAUER Dipl. Energetikerin
Dipl. Radionikerin
Psychologische und energetische Beratung in allen Bereichen des
Lebens. Lösungen erkennen – 
 – Gehe in deine Kraft und spüre das Leben

Verein "Faireint mit Herz
Der Verein „Faireint mit Herz“ stellt sich vor: Wir inspirieren Menschen 

Martina LEDERER und Organisationen im Sinne eines ganzheitlichen Bewusstseins 
entsprechend der neuen Zeitqualität
Bewegte Präsentation zum Mitmachen: Smovey Training 
„vom Kopf ins Herz“
Projekt Energie bewegen: ganzheitliches Training
Faireint wachsen: Jahreszyklus
Faireint sozial: Sozialprojekt „gesehen und gehört mit Herz“

Hilfswerk NÖ Betriebs GmbH
„Rundum gut betreut“ Das Hilfswerk Wiental bietet mit seinen 
Dienstleistungen rund um den Bereich „Hilfe und Pflege daheim“ 
individuelle Unterstützung für ältere, kranke oder pflegebedürftige Menschen 
und ihre Familien. Im Rahmen der Hauskrankenpflege bieten diplomierte 
Pflegekräfte sowie Pflegeassistenten/innen persönlich abgestimmte

Betreuung. Wenn der Alltag durch Alter oder Krankheit zu beschwerlich
wird, kommen die Heimhelfer/-innen und unterstützen bei der Haus-
haltsführung. Zu den Angeboten gehören auch mobile Physio- und
Ergotherapien. Für die Sicherheit in den eigenen vier Wänden sorgt
das Notruftelefon. Das Menüservice erfüllt kulinarische Wünsche.

GESUNDHEITSTAG am 21. Oktober 2018 Gesundheitstag am 21. Oktober 2018
10 - 16 Uhr, Festhalle Gablitz
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GESUNDHEITSTAG am 21. Oktober 2018 Gesundheitstag am 21. Oktober 2018
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Krankenschwester Case Management
Einschulung, Begleitung und Qualitätskontrolle der 24 Stunden

Nina HRONEK Betreuung
Reiki
Akupunkt - Meridian - Massage

Handgefertigter Schmuck aus
Halbedelsteinen Ich stelle mit viel Liebe und großer Begeisterung meinen selbst 

handgefertigten Schmuck aus Heilsteinen (Halbedelsteinen) her.
Monika KOCH Beratung, welcher Stein zu wem passt und welche Wirkung man ihm 

zuschreibt inkludiert.
Naturkosmetik, Mentaltraining
Qi Gong, energetische Behandlungen Bei mir können Sie sich ausführlich über folgende Themen informieren:

Spiegelgesetz, Mentaltraining, Qi Gong, Bioresonanz, R.E.S.E.T.
Sabina NOWOTNY Dauerhafte Haarentfernung

Trainerin für Persönlichkeits-
entwicklung, Burnout-Prävention, Wald und Natur haben einen hohen Stellenwert, was unser 
Autorin Wohlbefinden und die Regeneration anbelangt. Nutzen Sie am

Gesundheitstag die Möglichkeit, so manche Anregung aus meinem 
Regina REITER Buch „Keine Zeit für Burnout – acht Anregungen zum

Perspektivenwechsel mithilfe von Wald und Natur“ kennenzulernen und
deren Wirkung auch gleich selbst zu erproben. Hierbei werden Fragen 
zu persönlichen Erwartungshaltungen, dem Genuss oder der
Achtsamkeit aufgegriffen.

Verein Seniorenweb
Der Verein Seniorenweb ist der erste digitale Kursanbieter für ältere 
Menschen in Österreich. Es gibt ein vielfältiges Programm für körperliche 
und geistige Aktivitäten sowie die Möglichkeit online live mit anderen zu 
plaudern und diskutieren. Das Angebot ist kostenlos.
In der Festhalle wird an elektronischen Geräten (Laptop, Tablet) 
die Teilnahme an den unterschiedlichen Aktivitäten präsentiert.

Wirbelsäulentrainerin, dipl. 
Aerobictrainerin, Ergotherapeutin Bewegung und somit das aktive Handeln ist für alle Menschen alltäglich

und selbstverständlich. Erst wenn ein Teil unseres Bewegungsapparates
Katharina WUSTINGER oder der ganze Körper aus unterschiedlichen Gründen in der Bewegung

eingeschränkt ist bzw. die kognitiven Voraussetzungen beeinträchtigt sind,
leidet der Alltag.
Wir zeigen Ihnen aus dem Bereich Gesundheitsprävention, wie Sie
physiologisch "richtig" sitzen/stehen/tragen/heben, geben Ihnen Tipps 
und Tricks für die Einbindung dieser Maßnahmen in Ihren persönlichen
Alltag, leiten Sie bei effizienten Kräftigungsübungen für den Rücken an,
beraten Sie bei der Gestaltung Ihres Arbeitsplatzes und motivieren sie zu
spielerischen Übungen für Gedächtnis und Konzentration.

Ernährungstraining - Mentaltraining
Radionik-Bioresonanz- Beratung Zentrum Leben präsentiert Vitalnahrung und Superfoods:  
zu Vitalnahrung und Superfoods Grüne Drinks, Proteindrinks und Pflanzenmischungen für den 

speziellen Bedarf. Sie können sich informieren und gerne kosten.
Mag. Anna BÜRGLER-KITZBERGER Zentrum Leben bietet Unterstützung in Fragen des Lebens: 
Zentrum Leben Ernährungsbegleitung und Vitalnahrung. Für einen Körper voller Energie.

Mentaltraining für einen klaren Geist und eine positive Ausrichtung.
Radionik-Bioresonanz für positive Energie in deinem Körper, 
deinen Beziehungen, deinem Haus, deinem Beruf.
Für mehr Lebensqualität und Wohlbefinden



 10.30 Uhr  GTV mit Bianca und  Christian
    Übungen an Geräten sowie sportmotorische Grundelemente
    werden erlernt, geübt und verfeinert. Vordergründig ist die 
    Freude an der Bewegung! 
    Alle Kinder sind eingeladen mitzumachen!

 11.00 Uhr  Volksschule Gablitz = bewegte Schule
    Dir. Karin Sampl zeigt mit Volksschulkindern Geschicklich-
    keitsspiele, Übungen mit bunten „Igeln“ und Vieles mehr.
    Alle können mitmachen unter dem Motto „Spaß an
    der Bewegung“

 11.30 Uhr  Verein Seniorenweb
    Live – Sitzballett für Senioren mit einem Trainer für alle, 
    die mitmachen wollen!

 13.00 Uhr  Jiu Jitsu Goshindo Gablitz
    Eine kleine Technikvorführung, dann eine spielerische 
    Einführung in den Sport

 13.30 Uhr   Verein „Faireint mit Herz“ - Martina Lederer
    Präsentation zum Mitmachen: Smovey Training 
    „vom Kopf ins Herz“

 14.00 Uhr  Qi Gong Präsentation - Sabina Nowotny

 14.30 Uhr   Folkloretänze aus aller Welt – Renate Mostbauer
    Hergezeigt und zum Mittanzen

 15.00 Uhr  Kinderaugen – Dr. Paulina Haas
    Alle relevanten ophthalmologischen Probleme

Zum Kennenlernen 
und Mitmachen
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Gablitzer
Bauernmarkt

Kürbisfest
Mittwoch, 31.10.2018

16.00 - 19.00 Uhr

ausreichend Parkplätze 
vor dem Ärztezentrum und dem Klosterhof

Bachgasse 1 - 2

gemütliches Weinstand´l mit ausgezeichneten Qualitätsweinen
zum Ausspannen und Abschalten

Honig & Bienenprodukte, Obst, Gemüse, Brot, Eier, Käse, 
Wurst & Speck, griechische Produkte, italienische Spezialitäten



www.naturpark-purkersdorf.at
Naturparkbüro: 02231/636 01-810

info@naturpark-purkersdorf.at

NATURPARK PURKERSDORF  
Oktober bis Dezember 2018

14. Dezember – Walderlebnisse für die ganze Familie 
Thema: Wintersonnenwende & Weihnachtsvorfreude
14:00 – 17:00 Uhr beim NP-Zentrum, Kosten: Erw.: € 10,- /Kinder: € 6,-
Bitte um zeitgerechte Anmeldung! Im Anschluss findet die Eröffnung des 
Weihnachtsbaumverkaufes beim NP-Gasthaus Klugmayer statt.

26. Okt.– Naturpark-Station beim Fitmarsch der Sportunion
26. Oktober – Waldfest zum Nationalfeiertag
Beginn: 14:00 Uhr beim Naturparkzentrum

18. & 19 Oktober – Dein Einsatz für die Natur -
Generationenwald reloaded!
Jeweils ab 09:30 Uhr, Anmeldung erforderlich, Details auf Anfrage

07. Oktober- Der Naturpark Purkersdorf zu Gast am 
Weinhügelwandertag im Naturpark Eichenhain   
von 11:00 – 18:00 Uhr in Klosterneuburg
keine Anmeldung erforderlich 

Naturpark Schule Herbst 2018
22. November - Bastelwerkstatt und Naturpark-Bienen  
Start: 14:00 Uhr, Kosten: ab € 5,- / Teilnehmer
29. November - Adventkranzverkauf & Adventmarkt 14:00

14. & 21. Okt. – Open House im Naturparkzentrum 
Jeweils von 14:00 – 17:00 Uhr
keine Anmeldung erforderlich

14. Oktober –Walderlebnisse für die ganze Familie
Thema: Mit allen Sinnen (in Kooperation mit Natürlich Lernen)
Anmeldeschluss: 10.10.18; Start 10:30 Uhr beim NP-Zentrum

 

„JAHRES- 

RÜCKBLICK 2018“ 
 

Helmut 

Tschellnig 
======================= 

11. November 

2018 

19.00 Uhr 
(Einlass: 18.30 Uhr) 

 

Pfarrsaal Gablitz 
Kulinarisch verwöhnt Sie Fam. Starnberger 

 
Karten zu € 14,-- (Kinder € 7,--)

erhältlich im Gemeindeamt und im Gasthof „Zum Schreiber“



17. November 2018
19:30 Uhr – Festhalle Gablitz

www.mv‐gablitz.at

Erwin Kiennast
Musikverein & Friends

100 JAHRE ZUKUNFT

KLANGSPIELE GABLITZ
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Neues aus dem HeimatmuseumNEUES aus dem HEIMATMUSEUM 

 

Seit Jahren gibt es enge Kooperation zwischen den LehrerInnen der Volksschule und dem Museum. So 

waren auch heuer wieder SchülerInnen zu Besuch zu bestimmten Themen wie z.B. „Gablitz vor 100 

Jahren“ und „Berufe einst und jetzt.“ Dass die SchülerInnen danach sogar Aufsätze über den 

Museumsbesuch schrieben, zeigt wohl von besonderem Engagement! Diese sehr individuellen 

Aufsätze wurden in einer Mappe überreicht und liegen nun im Museum auf. Großartig, wie interessiert 

und aufmerksam die Kinder waren, erstaunlich, was und wie viel sie sich gemerkt hatten! Vielen Dank 

für so viel Engagement und für so viele positive Rückmeldungen!   

 

Auch im Rahmen des Ferienspiels war wieder eine Kooperation mit Franz Starnberger gegeben, der 

Kinder und Eltern mit dem Oldtimer-Traktor durch das historische Gablitz führte und im 

Heimatmuseum Halt machte. Hier waren die Kinder auch wieder sehr angetan, da sie nicht nur viele 

Spielsachen aus früherer Zeit vorfanden, sondern auch einzelne Exponate angreifen und vorsichtig 

ausprobieren durften.  

 

Die Präsentation von „Gefeiert wird in Gablitz! Die Lefnärs – Geschichte der Wiener Familie“ samt der 

musikalischen Darbietung der Kompositionen von Heinrich Lefnär jun. fand reges Interesse. Der vom 

ORF bekannte Wirtschaftsjournalist Dr. Herbert Hutar ergänzte die Ausführungen von Dr. Renate 

Grimmlinger. Bei Interesse kann diese Veranstaltung wiederholt bzw. die DVD - Kurzfassung der 

Recherche in Bild und Ton - vorgeführt werden.  

Die Publikation und die Musik CD sind im Gemeindeamt erhältlich. 

 

 

     

Fotos: Steingravur z.V.g. 

 

Aufmerksamen Menschen wird es aufgefallen sein, dass nicht nur die Beschriftungen einiger 

Denkmäler erneuert, sondern auch der Wappenstein gereinigt wurde und die Beschriftung in neuem 

Glanz erstrahlt. Das ist der Auftakt zur Erinnerung an den Holz- und Steinbildhauer, Steinmetz und 

Graveur Josef Lang, der am 24.11.2018 seinen 100. Geburtstag gefeiert hätte. Wir werden aus Anlass 

dieses Ehrentages eine kleine Sonderausstellung im Heimatmuseum gestalten und das Leben und 

Wirken dieses tiefgläubigen und bescheidenen Künstlers würdigen. Josef Lang hat nicht nur den 

Wappenstein nach dem Entwurf von Prof. Otto Zeiller geschaffen, sondern die Christus-Darstellungen 

in und vor der Kirche, die Marienstatue am Hochbuch und vieles anderes mehr. Einen Einblick in das 

Leben und Wirken von Josef Lang wird am Samstag, 24.11.2018 um 15h gegeben.  

Auf zahlreiche Besucher freuen sich die Angehörigen, Dr. Renate Grimmlinger und das Museumsteam. 
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Kultur
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Jugend

Verabschiedung der 4. Volksschulklassen

Würdigung ausgezeichneter Schulerfolge von 
Gablitzer Schülerinnen und Schüler

Zu Schulschluss lud Bürgermeister Michael W. Cech, wie jedes Jahr, die Schülerinnen und Schüler der zwei 4. Volksschulklassen 
zur traditionellen „Verabschiedung“ ins Gemeindeamt ein. Überreicht wurde ein kleines Geschenk, verbunden mit den 
besten Glückwünschen für den Umstieg in weiterführende Schulen. 

(Anmerkung: laut Datenschutzgesetz unterschreiben die Eltern der Volksschüler/-innen am Anfang der Volksschulzeit, dass Fotos, auch für die 
Öffentlichkeit, gemacht werden dürfen. Daher haben wir auch die Erlaubnis, die Schüler/-innen der 4. Klassen hier im Amtsblatt abzubilden.)

Klasse 4A mit VL Ilse König Klasse 4B mit VL Ursula Wagner

Zu Ferienende ehrte Bürgermeister Michael W. Cech Gablitzer Schüler/-innen, Schulabgänger/-innen, Maturanten oder 
Lehrabschluss-Schüler/-innen, die das vergangene Schuljahr mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen haben. Dies ist 
schon zu einer schönen Tradition geworden, und dem Aufruf folgten heuer 27 Schülerinnen und Schüler. 

Überreicht wurden Gutscheine und eine Erinnerungsurkunde, verbunden mit den besten Glückwünschen für den weiteren 
Lebensweg.
(Anmerkung: Bei dieser Feier wurde und wird in Zukunft von der Gemeinde aufgrund des Datenschutzgesetzes darauf verzichtet, ein offizielles 
Foto hier im Amtsblatt abzubilden. Da die Schüler/-innen unterschiedlich alt sind, wäre dies ein enormer bürokratischer Aufwand, für dieses 
eine Foto schriftliche Einverständniserklärungen zu erhalten. Wir bitten um Verständnis - Herzlichen Dank !)

Halloween ... ist ein friedliches Fest!

Das Wort Halloween, in älterer Schreibweise Hallowe’en, ist eine Kontraktion von 
All Hallows’ Eve, benennt den „Tag vor Allerheiligen” (wie auch bei Heiligabend, 
englisch Christmas Eve).

Halloween wurde ursprünglich nur in katholisch gebliebenen Gebieten der britischen 
Inseln, vorallem in Irland, vom 31. Oktober zum 1. November gefeiert; während die an-
glikanische Kirche am Tag vor Allerheiligen die Reformation feierte. (Quelle: Wikipedia)

Wir wollen daher alle Kinder und Jugendliche, die am Abend des 31. Oktober in Gablitz 
dem Brauch nachgehen und um Süßigkeiten bitten, auf Folgendes aufmerksam machen:

Nicht jedes Haus möchte diesen Brauch mitmachen!

Daher nicht vergessen: SACHBESCHÄDIGUNG WIRD STRENG BESTRAFT!  
- Habt viel Spaß, bleibt aber bitte vernünftig !
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Nach einem fast vollendeten, sehr 
erfolgreichen und sehr sport-
lichem Schuljahr fand am 8. Juni 

2018 am Gelände der VS Gablitz das all-
jährliche Schulfest statt. 

Viele hilfreiche Hände unseres fleißigen 
Elternvereins bereiteten schon in aller 
Früh alles vor, um ein gelungenes Fest 
feiern zu können.

Bei der Eröffnung wurde den Gästen 
ein Zumba – Beitrag, das Rap-Huhn der 
Rhythmikklasse, ein Jumpdance mit al-

len Schüler/-innen , eine Englischeinlage 
der beiden 4. Klassen und zum Ab-
schluss unser Schullied, getextet von 
den Lehrer/-innen und musikalisch 
gestaltet von Caroline Vasicek-Pfeifer, 
präsentiert. 

Für die Kinder gab es anschließend 
eine Streetdance- und Fußballstation.  
Großer Andrang war wieder beim 
Kinderschminken.

In der Halle bot Fufo den Kindern ein 
wenig Zirkusluft, viel Wissenswertes 

über Haie war genauso dabei wie die 
beliebte Hupfburg.

Vor dem Schulhaus wurde fleißig ge-
grillt und für die Nachspeise waren gute 
Kuchen und Kaffee vom Elternverein 
vorbereitet.

Wir möchten uns ganz herzlich beim 
Elternverein bedanken, der, wie jedes 
Jahr, ebenfalls zu einem gelungenen 
und lustigen Schulabschlussfest beige-
tragen hat.

Jugend

Schuleinschreibungen für das Schuljahr 
2019/2020

Die Schuleinschreibungen für das 
Schuljahr 2019/2020 finden vor- 
r aus s icht l i ch  von Montag ,  

07. Jänner bis 31. Jänner 2019 in der 
Volksschule Gablitz statt.

Alle Kinder, die zwischen dem
01.09.2012 und dem
31.08.2013 geboren sind, erhalten von der Schulleitung diesbezüglich eine persönliche Einladung.

Ihre Volksschuldirektorin Karin Sampl  - http://vsgablitz.ac.at

Volksschule Gablitz, Ferdinand-Ebner-Gasse 6

Rückblick Schulabschlussfest der Volksschule
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Rückblick Ferienspiel

Im Juli lernte unser Imker „Bieno“ den Kindern Vieles über Bienen und Honig

Benno Karner´s „Bienen“

Das Bogenschießen wird immer beliebter, auch bei den „Kleinen“

Die Einsatzorganisationen Polizei, Rotes Kreuz, Samariterbund und Feuerwehr  
probten mit den Kindern diverse Notsituationen am Blaulichttag

Der 1. Gablitzer Musikverein trug uns Gemeindebediensteten zum Abschluss
des Musikcamps mehrere eingeübte Lieder vor. Wir waren begeistert !

Der Bogensportclub ARTEMIS bemüht sich jedes Jahr, auch den Kindern den Umgang
mit Pfeil und Bogen näher zu bringen

Der Tennisklub Gablitz konnte sich über rege Teilnahme beim Tenniscamp freuen
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Jugend + Umwelt

Semesterticket für Studierende - NÖ Bonus
 bis zu 100 Euro pro Semester!

Studierende mit Hauptwohnsitz in Niederösterreich, 
die als ordentliche Hörer/-innen an einer 

•  Öffentlichen Universität
•  Privatuniversität
•  Fachhochschule oder
•  Pädagogischen Hochschule

inskribiert sind, erhalten vom Land Niederösterreich 
und den NÖ Gemeinden bis zur Vollendung des 
26. Lebensjahres pro Semester einen finanziellen 
Zuschuss, wenn für Fahrten zum oder am Studien- 
ort ein öffentliches Verkehrsmittel benützt wird. 
Die Österreichische  Staatsbürgerschaft oder die eines  
anderen EWR-Mitgliedstaates ist Voraussetzung.
Der Hauptwohnsitz muss durchgehend seit mindestens 
6 Monaten in Niederösterreich bestehen.

Die Antragstellung muss vor Vollendung des 26. Lebensjahres er- 
folgen.
Für das Wintersemester 2018/2019 kann zwischen dem 01. September 
2018 und dem 31. Jänner 2019 ein Antrag gestellt werden. Hier be-
trägt der finanzielle Zuschuss bis maximal € 100,--. 

Für das Ansuchen ist ausnahmslos, das auf der 
Homepage des Landes Niederösterreich unter 

https://e-formulare.noel.gv.at/formularserver zur 
Verfügung gestellte Formular zu verwenden.

Baumeister Andreas Graf e.U.
               Hauptstraße 100c, A-3001 Mauerbach
                               Tel.: 01/979 23 00

                     e-mail: der.graf@aon.at

Neu-, Zu- u. Umbauten, Althaussanierung, Außenanlagen- u. Fassadengestaltung

Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ  
Tel. 02742 221 44, www.energieberatung-noe.at 

© Astrid Huber

Richtig Heizen 

 
Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus! 
Bereits mit einfachen Maßnahmen können Sie die Heizkosten-
rechnung senken und gleichzeitig den Wohnkomfort erhöhen. 

 Ì Richtig Lüften: Das bedeutet einmal pro Stunde für kurze 
Zeit Stoßlüften, auf keinen Fall sollten die Fenster nur 
gekippt werden.

 Ì Heizsystem optimieren: Wenn die Heizkörper gluckern oder 
gar nicht warm werden, hilft entlüften. Durch das Dämmen 
der Heizungsrohre gelangt die Wärme genau dorthin, wo sie 
gebraucht wird: In die Wohnräume! 

 Ì Idealtemperatur für jedes Zimmer: Nicht alle Räume müssen 
gleich stark beheizt werden: In Wohnräumen liegt die 
Wohlfühl-Temperatur bei etwa 22 °C, am Gang, in Schlaf- und 
Abstellräumen kann die Temperatur abgesenkt werden.

© Land NÖ
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November 2018

 www.heckentag.at

MIT UNTERSTÜTZUNG DES LANDES NIEDERÖSTERREICH UND DER EUROPÄISCHEN UNION

Europäischer 
Landwirtschaftsfonds 

für die Entwicklung 
des ländlichen Raums:

Hier investiert Europa in
die ländlichen Gebiete

Bestellen  
von 1. Sept. bis 17. Oktober 

online auf www.heckentag.at

Liefern lassen  
zwischen 5. und 16. November 

inkl. Lieferankündigung per SMS

Abholen  
am Freitag, 9. November  

von 9 bis 13 Uhr bei der REWE 

Zentrale in Wiener Neudorf

Infos: Hecken-Telefon  

02952/4344-830 (9–12 Uhr)  

office@heckentag.at  

www.heckentag.at

Regionaler geht’s nicht! 
Mit garantiert heimischen Sträuchern und Bäumen  
zum Gartenkaiser werden! 

Es erwarten Sie bezaubernde Wildrosen, duf-
tende Steinweichseln oder edle Elsbeeren, die 
kräftig wachsen, herrlich blühen und reichlich 
Früchte tragen. Wählen Sie Ihre Lieblinge aus 
über 50 verschiedenen Arten aus und werden 
Sie Gartenkaiser mit regionalen Gehölzen,  
die es so nur am Heckentag gibt. 

 
 

Die Pflanzen werden  
entweder bequem zu Ihnen nach  
Hause geliefert oder Sie holen sie  
an unserem Abholstandort in  
Wiener Neudorf ab. 

Seltenes Nuss-Trio  
Als echte Rarität warten heuer über 500 
Stück garantiert heimische Haselnüsse  
aus Wildbeständen auf ein Platzerl in  
Ihrem Garten. Kombiniert mit köstlich en,  
regionalen Walnüssen und feinsten  
Pimpernüssen können Sie ein einmali ges,  
nussiges Gartentrio erwerben.

Obst wie aus Großmutters Garten  
Holen Sie sich eigens für Sie produzierte  
einjährige Veredlungen von Uraltobstsorten 
in den Garten!

Heuer NEU:

Umwelt
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Soziales

Neuzugang im Team der Partner-, Ehe-, Familien- 
und Lebensberatungsstelle Purkersdorf

Wir freuen uns über unsere 
neuen  Kolleginnen:
Mag. Katharina Kopf (Kli- 

nische- u. Gesundheitspsychologin, zer- 
tifizierte Kinder-, Jugend- und Fami- 
lienpsychologin); Dr. Stefanie Ostwalt 
(Juristin) und Dr. Barbara Tekal (Dipl. 
Ehe-, Familien-, und Lebensberaterin, 
Ärztin).
Gemeinsam mit  Elisabeth Reiss-Hei-
denreich BA, Mag. Reinhard Weber 
und Mag. Ulrich Wanderer, beglei-
ten Sie Kinder, Jugendliche, Paare und 
Einzelpersonen in belasteten Lebens-
situationen, wo Beratung hilfreich sein 
kann.

Zu Fragen rund um Partnerschaft, Fa- 
milie, Erziehung,Schwangerschafts-
konflikt, Trennung oder Scheidung, per- 
sönliche Veränderungen und noch 
vieles mehr, können Sie uns gerne kon-
taktieren - auf Wunsch auch anonym.

Da wir eine vom Bundesministerium 
für Familie und Jugend geförderte Be-
ratungsstelle sind, ist Beratung grund-
sätzlich kostenfrei. Durch einen frei-
willigen Kostenbeitrag im Rahmen Ihrer 
finanziellen Möglichkeiten tragen Sie 
dazu bei, dass wir Beratung kurzfristig 
und im gewünschten Ausmaß anbie-
ten können.

Jeweils am Montag von 18h bis 20h und am Mittwoch von 8h bis 10h ist unsere 
Beratungsstelle für Anmeldungen und Anfragen geöffnet.
Die Beratungstermine werden an allen anderen Wochentagen mit Ihnen individuell 
vereinbart.  Sie erreichen uns auch in unseren beiden Außenstellen am:

Bezirksgericht Purkersdorf
 jeden 2. und 4. Dienstag von 8h -12h, 2. Stock, Zimmer 16 

Bezirksgericht Hietzing
 jeden Dienstag von 8h -14h, 2.Stock Zimmer 222

Die Beratung an den Gerichten erfolgtohne Voranmeldung, daher sind Wartezeiten 
möglich. Unter www.beziehungaufleben.at finden Sie detaillierte Infos zu unseren 
Beratungsangeboten.

Helga Vlaschits, Stellenkoordinatorin

Querfeld Gartengestaltung
Gärtnermeister Günter Querfeld

Homepage: www.querfeld.at
3003 Gablitz E-Mail: office@querfeld.at Mobil 0676/314 99 10

Gartenplanung   Beratung   Ausführung Neuanlagen   Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.

Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quellsteinen,
Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen
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Jubiläen

102. Geburtstag
Herma Leitner
Marienheim

Teresa Beck, BH St. Pölten (stellvertretend für BH Mag. 
Josef Kronister), Bgm. Michael Cech mit beiden Vize-
Bgm. Franz Gruber und Ing. Marcus Richter, Sr. Oberin 
Beatrix und Pflegeschwester gratulierten herzlichst

101. Geburtstag
Sr. Nerida
Kloster St. Barbara

Sr. Oberin Jacinta, Teresa Beck (BH St. Pölten), 
Schwestern des Klosters, Bgm. Michael Cech und 
Vbgm. Franz Gruber gratulierten ebenfalls herzlichst

Eiserne Hochzeit
Maria & Josef Bauer
Hannbaum

Alles Gute wünschten Tochter Regina Stroissmüller, Mag. 
Christian Steger (BH St. Pölten) Bgm. Michael Cech, 
Vbgm. Franz Gruber und Vbgm. Ing. Marcus Richter 

Eiserne Hochzeit
Anna & Walter Schewzik
Hannbaum

Die Familie sowie Teresa Beck (BH St. Pölten) und Bgm. 
Michael Cech mit Vbgm. Ing. Marcus Richter stießen mit 
einem Gläschen Sekt auf das Jubelpaar an

Goldene Hochzeit
Monika & Erwin Teufl
Linzer Straße

Bgm. Michael Cech und Vbgm. Franz Gruber sowie 
Vbgm. Ing. Marcus Richter wurden zu einer gemüt-
lichen Feier eingeladen und gratulierten herzlich

Die Marktgemeinde Gablitz gratuliert allen Jubilaren sehr herzlich !
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Vereine

 
 

 
seit nunmehr 4 Jahren in Gablitz wohnhaft, möchte ich gerne den Verein „faireint mit Herz“, welcher Anfang des
Jahres von mir mitgegründet wurde, mit seinem vielfältigen, verbindenden Programm vorstellen. 
Was ist unser Anliegen?
Unseren Zweck sehen wir in der Inspiration von Menschen und Organisationen im Sinne eines ganzheitlichen 
Bewusstseins entsprechend der neuen Zeitqualität.
Was wir faireint umsetzen?

 ganzheitliches Potential erkennen und entfalten
 Fülle aktivieren und das Beste aus sich herausholen
 aus dem Herzen fühlend agieren
 Kreativität freisetzen und eigene außergewöhnliche Erlebnisse schaffen
 über den Tellerrand blicken und neue Blickwinkel wahrnehmen

Über Veranstaltungen und Projekte in Gablitz bringen wir unsere Inspirationen und Entwicklungen zu den 
Menschen!

Projekt „Energiebewegen“
ganzheitliches Training zur Förderung der Selbstheilungskräfte
(Das Projekt Energiebewegen dient dem Zweck, die Lebensenergie und deren körperliche, geistige, seelische 
und spirituelle Wirkung auf den Menschen zu erforschen, anzuregen, zu erweitern und die Erfahrungen 
weiterzugeben.)!!!
Dieses ganzheitliche Training ist eine wunderbare Möglichkeit, die Wiederherstellung und Aufrechterhaltung der 
Gesundheit und des Wohlbefindens positiv zu beeinflussen und die Selbstheilung zu fördern. Die im System 
vorhandene Energie, Klänge und Körperübungen dieses weiterführenden Trainings werden mit Übungen für 
daheim inklusive wertvollen Tipps vereint.
Ich lasse meine langjährige, vielfältige Erfahrung zusammenfließen, stimme diese individuell auf Sie ein und hole 
Sie in Ihrem Jetzt ab. Die smoveyRINGE können ebenfalls Bestandteil des Trainings sein.(In den eigenen Körper 
horchen, die eigenen Bedürfnisse fühlen, in Eigenverantwortung und Freude mit sich selbst umgehen – das 
möchten wir gemeinsam erreichen.)!!!

Projekt „faireint wachsen“
Hier bieten wir im Rahmen von Veranstaltungen die Möglichkeit des Zusammenrückens, des Austauschs und der 
Vernetzung im Sinne eines besseren Miteinanders aus dem Herzen heraus. 
Ob beim „fairbindenden Frauen- und Männerkreis – ich höre dich“, im gemeinsamen Reflektieren nach 
bewegenden Bildern, oder in „MMB – mach mich bewusster - Runden“: Wir möchten gemeinsam unser 
Menschsein nähren, ins Fühlen kommen – ins Fühlen und bewusste Wahrnehmen unseres Körpers, unseres 
Gegenübers, unserer Herzensqualitäten.

Sozialprojekt „gesehen und gehört mit Herz“
Dieses Projekt wurde ins Leben gerufen mit dem Ziel, dass Menschen mit Behinderungen ihre eigenen Träume 
und Visionen in Projekte umsetzen können. Viele gleichgesinnte Menschen mit 
Handicaps sollen vernetzt und dazu animiert werden, sich ihres Potentials bewusst zu werden. Aus Visionen und
Ideen sollen Projekte werden. Menschen mit Handicaps wird bei uns der Raum gegeben, sich zu entfalten um 
selber die Initiative ergreifen zu können, sich in jeder möglichen Form in die Gesellschaft einzubringen. Die 
Teilnehmer*innen sind auch Teilgeber*innen. So können beispielsweise Veranstaltungen wie etwa Vorträge rein 
von „Handicap-Personen“ organisiert werden.
Jede Projektidee wird vom Verein „Faireint mit Herz“ bestmöglich unterstützt. 

Sie erreichen uns unter info@faireintmitherz.at, oder 0650/512 70 65

Alle genauen Infos zu Terminen und Angeboten finden Sie unter www.faireintmitherz.at,
Verein „faireint mit Herz“, ZVR –Zahl: 1616366738

Martina Lederer – ehrenamtliche Präsidentin, Peter Kittl – ehrenamtlicher Vizepräsident, 
Mathias Lederer – Projektleiter „gesehen und gehört mit Herz“
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Wirtschaft

Mobile Friseurmeisterin Sabine 
 

Sie möchten zum Friseur, bequem und einfach ? 
Ihre Friseurin kommt zu Ihnen nach Hause, kein 
Anfahrtsweg und keine Wartezeit mehr ! Rufen 
Sie mich einfach an und wir vereinbaren einen 
Termin. Eine ausgezeichnete und zuverlässige 
Friseurin erfüllt all Ihre Wünsche rund ums Haar: 
Waschen-Legen, Dauerwelle, Schneiden, Färben, 
Meschen, bis hin zur extravaganten Ballfrisur mit 
professionellem Abend-Make-Up oder auch ein 
maßgeschneidertes Hochzeitspaket – alles bei 
Ihnen zu Hause. 

 

Neukundenrabatt: 15% Ersparnis beim ersten Termin ! 
Ich freue mich auf Ihren Anruf: 0660 - 70 20 181

Gablitz
Bachgasse 2A
Praxis Gablitz

folgende Donnerstage

2018

13.

11.

22.

13.

15.00-16.30

Hebamme Monika Kristan u. Kinderärztin Dr. Barbara Schmid-Eipeldauer

KOSTENFREI - OHNE ANMELDUNG - 
FÜR KINDER BIS ZUM 6. LEBENSJAHR

ÖFFNUNGSZEITEN: 
MO-FR   8-18 Uhr 

SA   8-12.30 Uhr 
 

Mag. pharm.  
Dr. M. Reza Kamyar 

Hauptstraße 23 
3003 Gablitz 

 

Tel: 02231/67640 / Fax: 02231/67640 30 
Email: office@apowaldstern.at 

www.apowaldstern.at
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Sport

1. Wienerwald-Beachcup in der Kleinregion endet 
mit einem Gesamtsieg für Gablitz

Der Wienerwald-Beach-Cup 
(WWBC) ist eine Beachvol- 
leyball-Turnierserie der 

Kleinregion "Wir 5 im Wiener- 
wald"(der Gemeinden Purkers- 
dorf, Gablitz, Tullnerbach, Wolfs- 
graben und Mauerbach) und  
richtet sich an alle regelmäßig  
spielenden Hobbyvolleyballer.

Das Turnier wanderte durch alle 
Mitgliedsgemeinden, die über 
einen Beachvolleyballplatz ver-
fügen. Da Mauerbach über kei-
nen eigenen Platz verfügt, fand 
der Mauerbacher Termin in der 
Nachbargemeinde Gablitz statt.

Die Gesamtsieger wurden mit 
einemWanderpokal geehrt und 
erhielten von der Fa. Rudi Dräxler 
Immobilien GmbH Restaurant-
gutscheine im Wert von 300 
Euro. Wer an mindestens drei 
Turnieren teilnahm, erhielt ne-
ben einer Medaille auch ein 
WWBC-Funktionsshirt.

Die Bürgermeister der Region, 
Claudia Bock (Wolfsgraben), 
Michael Cech (Gablitz), Peter 
Buchner (Mauerbach), Karl Schlögl 

Tagessieger am 23.06.18 in Purkersdorf: 
Bernhard Strassegger und Simon Gabriel

Tagessieger am 07.07.18 in Wolfsgraben: 
Roman Schischka und Michael Schmidt

Tagesieger am 28.07.18 in Tullnerbach:
Simon Gabriel und Rahmat Thamasi

Tagessieger am 18.08.18 des Mauerbacher Turniers 
in Gablitz: Simon Gabriel und Rahmat Thamasi

Tagessieger am 08.09.18 des Gablitzer Turniers 
in Gablitz: Patrick Bernhauser und Manuel Zahrl

Die Gesamtsieger im Mixed-Bewerb waren 
Mariella Ellegast und Wolfgang Ladenstein

Die Gesamtsieger aus Gablitz heißen 2018 Bianca Flesch  
bei den Damen und Simon Gabriel bei den Herren -  
Die Marktgemeinde Gablitz GRATULIERT HERZLICH!

Rudi Dräxler überreichte Bianca Flesch und Simon 
Gabriel den gespendeten 300 Euro-Gutschein, ein 
Funktions-T-Shirt und den Kleinregions-Wanderpokal

( P u r k e r s d o r f )  u n d 
Johann Novomestsky 
(Tullnerbach) übernah- 
men den Ehrenschutz 
für die Kleinregions- 
Turniere.

DLAWRENEIW MI 5 RI

W
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Gesunde Gemeinde

 Ärzte 

Allgemeinmedizin (alle Kassen)

FAHMI Dr. Wafaa Mozartgasse 24
Tel. 0664 / 192 56 23; Ord: DI, DO 8-10
Hausbesuche und Abrechnung auf Kasse jederzeit möglich!
(Notärztin, Führerscheinbegutachtung, Vorsorgeuntersuchung, Labor)

SCHABLAS Dr. Nicole Anton-Hagl-Gasse 14-16/B/3 – www.dr-schablas.at
Tel. 627 58; Ord: MO, DI 8-11; MI 11.30-15.30, DO 8-11 u. 16.30-19
Nur nach Voranmeldung: Gerinnung/Marcoumar MO 6.30-8; Blutabnahme DI, DO 6.30-8

(Wahl-)Fachärzte (keine Kassen) – Ordinationen nach telefonischer Vereinbarung

LAMEL Dr. Fabienne Allgemeinmedizin, Osteopathie, Akupunktur
Lefnärgasse 11, Tel. 0676 / 427 73 13, www.lifeinmotion.at

SENGÖLGE Dr. Gürkan Innere Medizin und Nephrologie (Nierenerkrankung)
Kirchengasse 10, Tel. 0650 / 850 58 99

SUMMESBERGER Chirurgie
OA Dr. Wolfgang Wielandgasse 30, Tel. 0676 / 330 76 99, www.drs-summesberger.at

Zahnärzte
KRIZ Dr. Hertha Hauptstraße 3, Tel. 63 453, Ord: MO bis FR (alle Kassen)
KRIZ Dr. Karl Hauptstraße 3, Tel. 63 453, Ord: nach tel. Vereinbarung (keine Kassen)
PYSZKOWSKA Dr. Iwona Nestroygasse 4, Tel. 0699 / 170 82 406 oder 61887 - 11,

Ord: nach tel. Vereinbarung (Wahlärztin), www.dr-iwona-pyszkowska.at

Tierarztpraxis Gablitz
SULZNER Dipl. TZT Dr. Elisabeth Hauptstraße 28; Tel. 02231/ 67570 oder 0680 / 231 20 44;

www.tierarzt-gablitz.at;
Ord: MO, DI, DO, FR 9-11 u. 16-18; SA 9-11 u. nach tel. Vereinbarung

 Ärztezentrum (Bachgasse 2a) 

BALAS Dr. Peter Allgemeinmedizin (alle Kassen)
(Gemeindearzt) Tel. 650 43; Ord: MO, DI, MI, FR 8-12 sowie MO 15-18; MI 17-19

MO, MI 7.30-8: Blutabnahme; www.praxisbalas.at

(Wahl-)Fachärzte (keine Kassen) – Ordinationen nach telefonischer Vereinbarung:

HAAS Dr. Paulina Augenheilkunde;Tel. 0664 / 889 33 567; www.augenarzt-gablitz.at

OBEREGGER Dr. Gabriela Innere Medizin mit Schwerpunkt Herz-Kreislauf-Erkrankungen
Tel. 0664 / 322 0 522; http://gabriela-oberegger.at/

TENTSCHERT Dr. Susanne Neurologie; Tel. 0676 / 916 00 61; ordination@neurologieimkloster.at

ZIERHOFER Dr. Brigitte Dermatologie und Venerologie; Tel. 02231/65 200; www.drzierhofer.at

„Praxis Gablitz“ für Kinder + Jugendliche-- www.praxis-gablitz.at
DE BORTOLI Ulrike Logopädin, Tel. 0699/125 38 647, u.debortoli@chello.at
HEKELE-STRASSER Mag.a Sabine Klinische- u. Gesundheitspsychologin, Tel. 0664/750 15 305
HOLLINGER Gudrun Logopädin, Tel. 0650/262 62 07, gudrun.hollinger@gmx.at
VANOVERTVELD Mag.a Katharina Ergotherapeutin, Sonder- u. Heilpädagogin, Tel. 0664/324 95 59

Praxis Gablitz - Massage und Bowtech
BAUMGARTNER Anika Dipl. Bowen-Therapeutin, Tel. 0664/24 60 325, Anika.baumgartner@chello.at

PRO MAMI Wienerwald + Mutter-/Eltern-Beratung
KRISTAN Monika Hebamme, IBCLC Stillberaterin, Tel. 02231/61186 od. 0664/500 80 38
SCHMID-EIPELDAUER Dr. Barbara hebamme.kristan@promami.at; www.promami.at
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    www.oran-a.de 

 
 
Wozu spirituelle Heilung: 
 
Viele heutige Krankheiten sind eigentlich mentale und spirituelle Krankheiten, die sich 
im Körper manifestieren. Behandlungsmethoden, die den Geist und die Seele 
einbeziehen, haben sehr viel grössere Chancen, eine Veränderung herbeizuführen, als 
Methoden, die sich bloss mit dem Körper befassen. 
 
Als energetischer Heiler unterstütze ich den Körper durch heilende Energien, damit die 
transformatorischen Prozesse schneller ablaufen, z.B.: Klären von Emotionen, 
Schrumpfen von Tumoren, Entgiftung der Organe, Reduktion der Infektionen und 
Beschleunigung der Reinigungsprozesse. Die wichtigste Rolle des Heilers ist, die 
Vertrauensbasis zu erschaffen, an der der Klient wieder Selbstvertrauen gewinnt und 
Selbstverantwortung übernehmen kann. 
 
In meiner Arbeit als spiritueller Heiler verwende ich Theta Healing und Atlantische 
Kristallmuster. Durch spirituelles Heilen, Energien und Pendel begleite ich dich gerne 
einen Teil deines Weges, solange du magst. Du entscheidest immer selbst und in 
Eigenverantwortung. 
 
Persönliche Beratung und / oder Heilung  
 
Termine nach Absprache: 
3003 Gablitz, Händelgasse 24  
oder telefonisch 0664 3456 400  
zwischen 9:00 und 17:00 Uhr 

Spirituelle Heilung & Beratung 
Entspannungstherapie, Theta Healing, 
Kristallheilung, Bachblütentherapie, 
Meditation, Hypnose, Rückführungen, 
Seelenchanneling 

                    Oran*A 
               Heiler & Medium  
3003 Gablitz, Händelgasse 24 
Email: oran-a@oran-a.de 
Tel. +43 664 3456 400       
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Apotheke
Apotheke WALDSTERN Hauptstraße 23, Tel. 02231/67640; www.apowaldstern.at

Öffnungszeiten: MO bis FR 8-18 Uhr durchgehend; SA 8-12.30 Uhr

Ernährungswissen
FISCHER Mag.a Gerit Hauptstr. 29/3, Tel. 0699/11375711; www.gerit-fischer.at
HAIDEN Mag.a Brigitte Hauptstr. 19/2/3, Tel. 02231/20710; www.trainyourfood.at

Horchpädagogisches Zentrum
TINKL Hilde Höberthg. 15, Tel. 0660/1306139; www.tomatis.at

Diplomierte Lebens- und Sozialberatung
BRENN-STRUCKHOF Sabine Lessingg. 67, Tel. 0650/4038981; www.sabinebrenn.at
EIPELDAUER Karin Dipl. EnergEthikerin und Radionikerin

Dingelstedtg. 63, Tel. 0699/11977822; www.energiearbeit.cc
SCHÖNFISCH Mag.a Monika Schwerpunkt Erziehungsberatung und Elternbildung

Josef-Stadlmaier-G. 2/31, Tel. 0664/7688773; www.praxis-schoenfisch.at

Legasthenie & Dyskalkulietraining / Benaudira-Hörtraining
AUER Monika (Dipl. Trainerin) Linzer Str. 55/3, Tel. 0681/10718964; www.trainingdersinne.at

Lern-Coaching und -Therapie
LÖCHLI Dipl.Päd. Gerhild Höberthg. 12, Tel. 0664/2122261; www.brainobic.at
WEGGLER-LESSER Mag.a Annette Lerntherapeutin IFLW®

Sr.-Alfons-Maria-G. 13, Tel. 0699/10662406; www.Lern-Wege.com

Massagefachpraxis
SCHMIRL Christina Bachg. 5/2, Tel. 0664/9909605; christina.huna@gmail.com

Medizinische Heilmassage
BERCHTOLD Eva Dingelstedtg. 41, Tel. 0664/9159867; eva.berchtold@gmx.net

Musiktherapie & Klavierservice
URE Mag. Stefan Musiktherapeut (ÖBM), Lehrbeauftragter der Musikuniversität Wien

Linzer Str. 103, Tel. 0650/9060007; stefanure@icloud.com

Pflegemöglichkeiten
MOBILE HAUSKRANKENPFLEGE HRONEK Nina, dipl. psych. Gesundheits- u. Krankenschwester

Tel. 0660/7167218; www.kraftquelle.co.at
KLOSTER ST. BARBARA Bachg. 1-2; Tel. 02231/63415; www.st-barbara-gablitz.at;
(Kurzzeitpflege) verwaltung@st-barbara-gablitz.at
MARIENHEIM (Alten- u. Pflegeheim) Hauersteigstr. 51, Tel. 02231/63731-0; www.marienheim-gablitz.at
HILFSWERK Wiental 3021 Pressbaum, Hauptstr. 60a, Tel. 02233/54428; www.hilfswerk.at;

pflege.wiental@noe.hilfswerk.at
VOLKSHILFE NÖ, 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3, Info-Hotline: Tel. 0676/8676
Gebietsbüro Purkersdorf purkersdorf@noe-volkshilfe.at

Ergotherapie / Physiotherapie
SCHOBER Martina BSc Ergotherapeutin in den Fachbereichen Neurologie, Orthopädie und Geriatrie

Hausbesuche, Tel. 0664/4943574; martina_schober@aon.at
HARTL Monika PT Praxis Gablitz, Bachg. 2A, Tel. 0676/5291493; www.physioaustria.at;

monika.hartl@mnp.at
LECHNER Karin PT Anzengruberg. 16a, Tel. 0664/4974555; lechner.kk@gmail.com
MANDL Ursula PT Mitterauen 16, Tel. 0676/4201431; ursula.mandl@hotmail.com

Psychologin
JONAS Mag.a Michaela Klinische- und Gesundheitspsychologin

Hochbuchstr. 12, Tel. 0664/1604388; www.psychologin-mjonas.at

Psychotherapie (gesetzlich anerkannt)
LANGNER Leonore Hochbuchstr. 48b/1, Tel. 0664/5509989; www.psyonline.at/leonore_langner
SCHOBER Karl Josef Hauptstr. 29, Tel. 02231/65776; k.-j.schober@aon.at

Alternativ-Heilmethoden
AKEON – Wohlfühlpraxis KAINDL Gertrude; Graben 9, Tel. 0676/6249681; www.akeon.at
ALLES im GLEICHGEWICHT McKENNITT Tanja, Linzer Str. 20a/2, Tel. 0699/17991973;
(Aroma-, Entspannungspraxis) www.alles-im-gleichgewicht.at
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Alternativ-Heilmethoden
AMATÉ – Kinesiologie FÜHRER-HÖLZL Martina; Spitzersteig 10, Tel. 0664/6455558;

www.kinesiologie-gablitz.at
CRANIO SACRAL Moving u. RIECK Susanne; Hamerlingg. 14, Tel. 0664/5355405;
Bachblütenberatung www.craniosacral-moving.at
POSTURALE INTEGRATION SCHÄFFLER Bertram, Tel. 0699/11316583; www.bertram-schaeffler.at
SHIATSU u. Klangmassage ALMESBERGER Irene, Dingelstedtg. 81, Tel. 0664/5481327
SHIATSU u. Klangmassage LEDERER Martina; Energetikerin, Smovey-Coach & Vertrieb; Tel. 0650/5127065;

www.energiebewegen.at
SHIATSU u. Klangmassage LEITGEB Wolfgang, Hauersteigstr. 13, Tel. 0680/3212392
SHIATSU u. Do-In-Trainerin MEDER Sabine, Hochbuchstr. 66, Tel. 0650/5453811; sabine.meder@gmx.at
SHIATSU u. Klangtherapie ZEILHOFER Bettina, Leopold-Schober-G. 1, Tel. 0699/19201557; www.zeilhofer.at

Gesundheits-Gymnastik
Classical PILATES Studio GRÜTZMACHER Brigitte; Kircheng. 4a, Tel. 0660/5612229;

www.pilatesgablitz.com
Gablitzer TURNVEREIN Edith Leitgeb, Turnhalle Ferdinand-Ebner-G. 6, Tel. 0664/5683301
GYMNASTIKKLUB Gablitz Uli Schiessl, Turnhalle Ferdinand-Ebner-G. 6, gymnastikklub.gablitz@chello.at
Jeden Dienstag Schwerpunkte: Wirbelsäule, Beckenboden etc.
 

Apotheken-Nachtdienste
Oktober, November 2018

Belladonna-Apotheke,
14., Linzer Str. 383

01/914 13 82 02.,11.,20.,29. Oktober 07.,16.,25. November

Apotheke im Auhof-Center,
14., Albert-Schweitzer-G. 6

01/577 14 44 03.,12.,21.,30. Oktober 08.,17.,26. November

Apotheke „Zum Eichberg“,
3002 Purkersdorf, Linzer Str. 40

02231/629 00 04.,13.,22.,31. Oktober 09.,18.,27. November

St. Nikolai-Apotheke,
14., Linzer Str. 462

01/979 47 12 05.,14.,23. Oktober 01.,10.,19.,28. November

Apotheke Waldstern,
3003 Gablitz, Hauptstr. 23

02231/676 40 06.,15.,24. Oktober 02.,11.,20.,29. November

Europa-Apotheke,
14., Hütteldorfer Str. 186

01/912 37 90 07.,16.,25. Oktober 03.,12.,21.,30. November

Marien-Apotheke,
14., Hadersdorf, Hauptstr. 84

01/979 10 51 08.,17.,26. Oktober 04.,13.,22. November

Apotheke St. Veit,
14., Auhofstr. 141

01/877 56 71 09.,18.,27. Oktober 05.,14.,23. November

Apotheke „Zum Schutzengel“,
3002 Purkersdorf, Wienerstr. 6

02231/633 68 01.,10.,19.,28. Oktober 06.,15.,24. November

 Notrufnummern 
Feuerwehr 122 Krebshilfe – Hotline 0800/699900
Polizei 133 Hotline f. vermisste Kinder 116 000
Rettung 144 Kindertelefon 01/3196666
ASBÖ Purkersdorf 606 Telefonseelsorge 142
Rotes Kreuz Purkersdorf 62 144 Notruf f. Gehörlose (SMS) 0800/133133
ServiceNr. Öst. Rotes Kreuz 059 144 Tierschutz-Helpline 01/4000-8060
Krankentransporte 14 844 EVN Tulln – Störungsfall 02272/65 979
Ärztenotdienst 141 Stromnetzstörung 0800/500600
Ärzteflugambulanz 01/40144-0 Europa-Notruf 112
Zahnarztnotdienst 01/5122078 ÖAMTC – Pannendienst 120
Apothekennotruf 1455 ARBÖ – Pannendienst 123
Vergiftungsinformationszentrale 01/4064343 Bankomaten-Sperre 0800/2048800
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IVB Immobilienverwaltung Bründl
A-1140 Wien, Leyserstraße 1/8  

Telefon: +43 (0) 1 / 890 48 40  • Fax: +43 (0) 1/890 48 40 15
verwaltung@iv-bruendl.at • www.iv-bruendl.at

IHRE IMMOBILIE IN 
SICHEREN HÄNDEN

Besitz und Bewirtschaftung einer 
Immobilie sind ein umfangreiches 
Betätigungsfeld.

Diese anspruchsvollen Aufgaben 
übernehmen wir gerne für die 
Eigentümergemeinschaft und 
bringen dazu kaufmännisches, 
technisches und rechtliches 
Know-how, soziale Kompetenz sowie 
Verhandlungsgeschick und Durchset-
zungsvermögen ein. Wir finden auch 
für nicht alltägliche Anforderungen 
eine Lösung und stellen uns jeder 
Herausforderung. Umsichtig und 
vorausschauend versuchen wir der 
Tatsache Rechnung zu tragen, dass 
ein gutes Management den Wert 
einer Immobilie wesentlich mitträgt.

Nicolette Bründl

Ingrid Bründl

 

 

 

Gas-, Sanitär-, Heizungs- und 
Lüftungstechnikmeister 

3003 Gablitz, Linzer Straße 2 
02231/62776 | office@bad-heizung.net

 

 

 

 

                                                                                            Elektro Maier
Elektroinstallationen GmbH                Tel.: 02231/63 887
Hauptstraße 25a                          Mobil: 0664/25 13 419
3003 Gablitz                    eMail: office@maier-elektro.at

Ins_Elektro-Maier_2017

MARKUS & ANDREAS
GRUBER

HOLZSCHLÄGERUNG / BRINGUNG
BAUMRODUNG
GRUNDSTÜCKSRODUNGEN
Kupetzstraße16
3003 Gablitz

Tel.: 0676/3075133
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Bürger/-innenservice

MARKTGEMEINDE GABLITZ 
Linzer Straße 99, PLZ 3003, Bezirk St. Pölten 

Gemeindeamt: Bauhof / Altstoff-Sammelzentrum:
02231/63466 - 0 02231/669051H02231

Web: E-Mail:
0Hwww.gablitz.gv.at 1Hgemeinde@gablitz.gv.at

Standesamt (110); Buchhaltung (111); Bauabteilung (121); Meldewesen (131) / FAX (139)

ÖFFNUNGSZEITEN 

GEMEINDEAMT: MO – FR 8 – 12 Uhr BAUABTEILUNG: MO   8 – 12 Uhr
MO,DI 13 – 16 Uhr MI     8 – 10 Uhr
DO 13 – 19 Uhr DO  17 – 19 Uhr

ALTSTOFF-SAMMELZENTRUM:
Sommerzeit (April – Oktober): Winterzeit (November – März jede 2. Woche):
MI 13 - 17 Uhr MI 13 - 17 Uhr FR 13 - 17 Uhr SA 8 - 12 Uhr
FR 13 - 18 Uhr 02./03. // 14./16./17. // 28./30. November 2018
SA 8 - 12 Uhr 01. // 12./14./15. // 28./29. Dezember 2018

09./11./12. // 23./25./26. Jänner 2019
06./08./09. // 20./22./23. Februar 2019
06./08./09. // 20./22./23. März 2019

______________________________________________________________________________________

SPRECHSTUNDEN 
BÜRGERMEISTER Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Ing. Michael W. Cech und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung
1. Vizebgm. Franz Gruber Infrastruktur 0676 / 7212417
2. Vizebgm. Ing. Marcus Richter Straßen & Verkehr 0664 / 1845125
GGRin Manuela Dundler-Strasser Kultur & Bildung 0650 / 2244877
GGR Dipl.-Ing. Gottfried Lamers Naturschutz 0664 / 5368449
GGRin Christine Rieger Generationen & Familien & Wirtschaft 0676 / 7141613
GGRin Ingrid Schreiner Finanzen 0664 / 4543190
GGR Christian Sipl Soziales & Gemeindewohnungen 0664 / 8101128
Dipl.-Ing. Bernhard Haas Umweltgemeinderat 0676 / 81210802

______________________________________________________________________________________

RECHTSBERATUNG Donnerstag, 17.00 - 18.45 Uhr 
  nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

RA Dr. Günther Sulan
(Kanzlei: 01/513 76 88; E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at)

RAin Dr. Nina Ollinger 
(Kanzlei: 02231/61205; E-Mail: office@ra-ollinger.at)

______________________________________________________________________________________

STEUERBERATUNG Donnerstag, 17.00 - 18.45 Uhr 
  nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

Dkfm. Editha Freistädter
(Kanzlei: 02231/63424; E-Mail: editha.freistaedter@tplus.at)  

______________________________________________________________________________________

BH –AUSSENSTELLE 02742 / 9025 - 37700; Parteienverkehr:
3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12 MO bis FR 8 – 12 Uhr u. DI zusätzlich 14 – 19 Uhr

 BEZIRKSGERICHT 02231 / 633 31 - 0 (telefonische Voranmeldung)
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6 Parteienverkehr: DI 8 – 12 Uhr

 ÖFFENTLICHE NOTARE 02231 / 677 66-0; www.fuchs-reim.at
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3 jeden letzten Montag im Monat von 17 – 18 Uhr
Dr. Fuchs + Dr. Reim unentgeltliche Rechtsauskunft (außer August+Dezember)

11.10., 15.11., 29.11., 13.12. 2018

18.10., 15.11., 13.12.2018

11.10., 08.11., 06.12.2018
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Gerade in Zeiten wie diesen, in  
denen Globalisierung an Be-
deutung gewinnt, besinnt man 

sich als Österreicher gern auf seine 
Wurzeln zurück. Auf die kleine, feine 
Zelle, die alles zusammenhält.

Eben solch eine Einheit stellt der Gab-
litzer Rauchfangkehrerbetrieb dar:
Mit seinen vier Mitarbeitern ist die 
Struktur schlicht, die Hierarchie über-
schaubar. Alle Mitarbeiter  - und das ist 
durchaus bemerkenswert – sind selbst 
Gablitzer und genießen all die Vorteile, 
die ein kurzer Arbeitsweg und bekann-
te Gesichter im heimischen Umfeld so 
mit sich bringen. 

Neben Bertram Schäffler und Matthias 
Hampl, beide Meister ihrer Zunft, neh-
men sich auch Harald Dallamassl und 
Kevin Hödl für jeden einzelnen Kunden 
Zeit, Fragen und Bedenken vor Ort beim 
jeweiligen Termin zu besprechen.

Jährliche Schulungen und Weiterbild-
ungen stehen außerdem auf dem Pro- 
gramm. Ein Umstand, der in diesem 
Betrieb nicht wundert: als Ausbild-
ungswart der österreichischen  Rauch-
fangkehrer ist es Stefan Bichler ein 
großes Anliegen, Jugendlichen einen  
Ausbildungs- und Arbeitsplatz zu er- 
möglichen. 
Ein Betrieb in dieser Größe kann auch 
ideal auf Sorgen, Ängste, Bedürfnisse 
und Wünsche junger Erwachsener ein-
gehen und sie damit auf ihrem Weg in 
den Berufseinstieg optimal begleiten. 

Rauchfangkehrer Roswitha + Stefan Bichler - 
ein „durch und durch“ Gablitzer Betrieb ...

v.l.n.r.: Rauchfangkehrer-Meister Matthias Hampl, Kevin Hödl, Chefin Roswitha Bichler, Chef und Ausbildungswart  
der österreichischen Rauchfangkehrer Stefan Bichler, Rauchfangkehrer-Meister Bertram Schäffler  
und Harald Dallamassl

  Stellenangebote:

Da derzeit wieder ein Ausbildungsplatz 
(Lehrstelle) frei ist, freuen wir uns über 
ihre aussagekräftige Bewerbung via mail:  
rfk.bichler@gmx.at oder telefonisch 
02231-63714. 

Auch im administrativen Bereich suchen wir Verstärkung in Form 
einer Teilzeitstelle.

Der Rauchfangkehrerbetrieb BICHLER bedankt sich für Ihre Treue 
und freut sich, Sie weiterhin betreuen zu dürfen.

NAGELDESIGN
PEDIKÜRE

Onlineshop: www.hairundflair.at | Tel.: 02231 634 60 | Linzerstraße 64 | 3003 Gablitz
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SCHLOSSEREI URBANEK 
 

NEUERÖFFNUNG IN MAUERBACH 
 
Beratung vor Ort unverbindlich und kostenlos!  Unsere Produktpalette: 
Spezialist für mechanischen Einbruchschutz Scherengitter-Fenstergitter-Gittertüren-Schmiedeiserne 
Im Schadensfall verrechnen wir direkt mit der Versicherung! Gitter-Reparaturen von Zäunen u. Gartentore; Zusatz-
GROSSER SCHAURAUM schlösser-Balkenschlösser sowie div. Schlosserarbeiten 
Kundenparkplatz vor unserem Betrieb!

Hauptstraße 115A, 3001 Mauerbach 
01/5233602 
Mobil:0676/5633944 
www.schergitterfabrik-urbanek.at 
p.urbanek-schlosserei@chello.at

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 

FUSSPFLEGE „S U S I“ 
SUSANNE NEUHERZ 
Tel: 0676/377 27 57 
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15 Jahre Meisterbetrieb Rudolf  Smolik - Ein herzl iches Dankeschön an unsere treuen Kunden

Ihr Fachbetr ieb für  Gas Sanitär und Heizungstechn ik
Insta l la teur meister  Rudolf  Smol ik

3021 Pr essbaum Am B ihabe r g 1

3062 Kirchstetten J. Weinheberstr. 28 

0664 - 332 44 31

Ihr  An l iegen is t  unser  Au f t r ag
kompeten t  – schne l l  –  zuver läss ig

 

- Neugestaltung und Modernisierung vom Badezimmer zum Wohlfühlbad  - Neu- und Umbau von Heizungsanlagen, Gerätetausch, Heizkörpertausch
- Behebung von Rohr- und Ablaufgebrechen - Kleinreparaturen - 24 h Störungs- und Gebrechensdienst

10% Jubiläumsrabatt auf  Ihren Wareneinkauf  - gültig bis 31.12.2018



Ihr Weg zum Wohlfühlgarten  
beginnt auf Steinwegen, Terrassen,  
Stufen und Mauern von Zappe!
Kreativ, pflegeleicht, witterungsbeständig.

Planung 
Errichtung 
Sanierung

Geben Sie Ihrem Zuhause ein Stück Persönlichkeit!

www.zappe.at

ZAPPE Pflasterungen Ges.m.b.H, 3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25, Tel. 02233/57917

bis zu 25 %  
Heizkosten 

sparen

TIPP:

Heizungen leben nicht ewig – nach spätestens 15 Jahren 
ist es Zeit, sie einmal gründlich durchchecken zu lassen. 
Denn wenn die Effizienz der Geräte abnimmt, steigen 
die Ausgaben. Unsere EVN Experten beraten Sie gerne 
kostenlos zur Auswahl Ihres passenden Heizsystems.

Nutzen Sie jetzt die kostenlose 
EVN Heizungsberatung!

Mehr auf evn.at/heizungstausch

E-TEAM


